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 �Abfuhr Gelber Sack

Mittwoch, 20. Juni
Mittwoch, 16. Januar 
GS 1 - 7 = Kernstadt und 
Ortsteile 

 �Abfuhr Papiertonne 
Donnerstag, 10. Januar 
PT 3 + 4 + 6 + 7 = Kernstadt 
östlich der Gartenstraße, 
nördlich der Friedhofstraße, 
Kogenäcker, Rosslauf, Hes-
selbühl und Aach-Linz 
Freitag, 11. Januar 
PT 1 + 2 + 5 = Restliche 
Kernstadt, Ortsteile außer 
Aach-Linz

 �Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags� 8 – 16 Uhr 
Donnerstags � 8 – 18 Uhr 
Samstags � 9 – 12 Uhr

 �Rathaus

Montags – freitags�8 – 12 Uhr 
Dienstags � 14 – 16 Uhr 
Donnerstags � 14 – 18 Uhr
 Hallenbad 
Montags� 16 – 18 Uhr
�  (nur Frauen) 
Dienstags� 16 – 18 Uhr 
Mittwochs� 17 – 21 Uhr 
(ab 19.30 Uhr nur Erwachsene)
Samstags� 14 – 17 Uhr 
Sonntags � 9 – 12 Uhr 

Recyclinghof 
Dienstags� 10 - 13 Uhr 
Mittwochs� 13 - 17 Uhr 
Donnerstags� 15 - 18 Uhr 
Freitags� 13 - 17 Uhr 
Samstags� 9 - 13 Uhr 

Tourist-Information 
Montags - freitags� 9 - 12 Uhr 
Montags - donnerstags
� 14 - 16 Uhr 

Stadtbücherei 
Dienstags� 10 - 12.30 Uhr
� 14 - 18 Uhr 
Donnerstags�10 - 12.30 Uhr, 
� 14 - 18 Uhr 
Freitags� 14 - 18 Uhr 
Samstags� 10 - 12.30 Uhr 

Seepark Linzgau 
Täglich 9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

EINLADUNG  
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie Freunde der Stadt Pfullendorf sind zum traditionellen 

Neujahrsempfang  
am Samstag, 12. Januar 2019, 18 Uhr  

in die Stadthalle am Jakobsweg herzlich eingeladen. 

Gastredner des diesjährigen Neujahrsempfangs ist Herr Dr. Bernd Villhauer (Geschäftsführer am Weltethos-Institut 
Tübingen) mit dem Thema „Anständiger Wirtschaften“. 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Thomas Kugler	 Martinho Dias Mértola	 Daniel Burk	 Albrecht Katz-Kupke 
Bürgermeister	 Stadtpfarrer	 Pfarrer	 Kommandeur

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 

EINLADUNG 
 
  Alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie Freunde der Stadt Pfullendorf sind 
  zum traditionellen  
 

Neujahrsempfang 
 

am Samstag, 12. Januar 2019, 18 Uhr 
 
  in die Stadthalle am Jakobsweg herzlich eingeladen. 
 

  Gastredner des diesjährigen Neujahrsempfangs ist Herr Dr. Bernd Villhauer    
  (Geschäftsführer am Weltethos-Institut Tübingen) mit dem Thema „Anständiger  
  Wirtschaften“. 
 
  Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 
 
 
 
  Thomas Kugler Martinho Dias Mértola          Daniel Burk   Albrecht Katz-Kupke 
  Bürgermeister  Stadtpfarrer     Pfarrer  Kommandeur 
 

Traditionell haben Bürgermeister Thomas Kugler und Hauptamtsleiter Hans-Jürgen Rupp am ersten Weihnachtstag das 
Pflegeheim, das Krankenhaus und den Pfullendorfer Polizeiposten besucht, um den Dank der Stadt auszusprechen. Im 
Krankenhaus dankte Bürgermeister Kugler Chefärztin Dr. Dolores de Mattia stellvertretend für das ganze Krankenhaus-
team für die Arbeit und das Engagement im abgelaufenen Jahr. Sie freut sich auf die neue Akutgeriatrie, die im Pfullen-
dorfer Krankenhaus eingerichtet wird. Den Bericht zu den Besuchen finden die Leser ab Seite 2. � Foto: Anthia Schmitt
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Weihnachtsbesuche 

Ärzte freuen sich 
auf Geriatrie 
Pfullendorf/stt - Wie in jedem Jahr 
haben Bürgermeister Thomas Kugler 
und Hauptamtsleiter Hans-Jürgen 
Rupp am ersten Weihnachtstag 
dem Pflegeheim, dem Krankenhaus 
und dem örtlichen Polizeiposten 
einen Besuch abgestattet. Sie wür-
digten nicht nur die Leistung der 
Mitarbeiter, die das ganze Jahr über 
und besonders an den Weihnachts-
feiertagen ihren Dienst tun, sondern 
sprachen auch mit den Menschen, 
die in den Einrichtungen leben und 
arbeiten.
„Ich möchte herzlich danken“, 
sagte Kugler zu Spitalpflege-Chef 
Wolfgang Scheitler und dessen Mit-
arbeitern, die sich an den Feiertagen 
ganz besonders intensiv um die be-
tagten Bewohner kümmerten. Es sei 
kaum noch üblich, dass Bewohner 
an den Feiertagen von ihren Ange-
hörigen abgeholt werden, berich-
tete Scheitler. Das liege aber in der 
Regel nicht am Desinteresse der An-
gehörigen, sondern daran, dass, an-
ders als früher, heute hauptsächlich 
Schwerstpflegefälle im Pflegeheim 
untergebracht seien, deren Betreu-
ung in einer normal ausgestatteten 
Wohnung nicht möglich sei. „An 
Heiligabend sind viele Angehörige 

da gewesen und haben Besuche ge-
macht“, sagte Scheitler.
In der chirurgischen Abteilung des 
Krankenhauses taten Chefärztin Dr. 
Dolores de Mattia und Oberarzt Dr. 
Taibi El Amrani gemeinsam mit den 
Schwestern und Pflegern Dienst. 
„Wir haben es über Weihnach-
ten ein bisschen ruhiger, denn wir 
konnten vor den Feiertagen noch 
etliche Patienten entlassen“, sagte 
El Amrani. „Bis zum 24. Dezember 

waren wir voll.“ Zwei, die über die 
Festtage im Krankenhaus bleiben 
mussten, waren Peter Schröter aus 
Pfullendorf und Volker Dörfer aus 
Sigmaringen. Ihnen stattete der 
Bürgermeister einen kurzen Besuch 
ab und wünschte gute Genesung. 
Im Krankenhaus war im zu Ende ge-
henden Jahr viel zu tun. „Wir hatten 
nicht mal das übliche Sommerloch, 
sondern mussten die Operations-
kapazitäten voll nutzen“, berichtete 

De Mattia. „Wir freuen uns auf die 
Geriatrie, sie passt gut zu unserem 
Portfolio“, erklärte sie weiter. Nach-
dem die SRH Kliniken im Landkreis 
Sigmaringen mit Chefarzt Silviu Saru 
einen qualifizierten Leiter der Akut-
geriatrie gefunden hätten, werde 
nun Anfang des neuen Jahres mit 
den baulichen Maßnahmen begon-
nen. 16 bis 20 Betten vorwiegend in 
Einzelzimmern seien geplant. Um-
gebaut würden die Nasszellen, die 

APOTHEKEN
Donnerstag, 10. Januar: 
Apotheke St. Michael, Ho-
hentengen 07572/711588 
Kuony-Apotheke, Stockach 
07771/7021 
  
Freitag, 11. Januar: 
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864 
  
Samstag, 12. Januar: 
Linzgau-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/91220 
  
Sonntag, 13. Januar: 
Apotheke am Obertor, Pful-
lendorf 07552/9368177 
  
Montag, 14. Januar: 
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513 
St. Johann-Apotheke, Über-
lingen 07551/1012 
  
Dienstag, 15. Januar: 
K a s t a n i e n - A p o t h e k e , 
Bingen 07571/74600 
Apotheke Dr. Vetter, Stock-
ach 07771/6900 
  

Mittwoch, 16. Januar: 
Central-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/5212 

Apotheken-
Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE
Samstags, sonntags,
feiertags 8 – 22 Uhr am
Krankenhaus Sigmaringen, 
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon 01806/077312

Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur 
Wochenende und Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr:
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei Notruf:
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 
  
Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502 
  
Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252461 
  
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545 
  
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung:
0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212 
  
Vinzenz Ambulanter Pfle-
gedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Dorfhelferinnen-Station 
Telefon 07552/1212 (über 
Sozialstation St. Elisabeth) 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung
 0172/7758681 

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/730160 

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787 

Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 

Maschinenring Linzgau 
Familienservice 
Telefon 07555/927740 

Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 

� Angaben ohne Gewähr
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NOTDIENSTE

Bürgermeister Thomas Kugler und die Ärzte Dr. Dolores de Mattia und Dr. Taibi El Amrani wünschten den Patienten 
Peter Schröter und Volker Dörfer gute Genesung. � Fotos: Anthia Schmitt 
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Hesselbühl wurde eine Straßenlam-
pe umgefahren. Zum Dauerthema 
Drogen sagte Zielke: „Man hat das 
Gefühl, dass das Drogenproblem bei 
Jugendlichen breiter wird und dass 
das Unrechtsbewusstsein nicht da 
ist.“ Erfreulich sieht die Bilanz des 
Polizeipostens bei den Einbrüchen 
aus. „Wir haben in diesem Jahr eini-
ge einheimische Einbrecher dingfest 
machen können“, berichtete Zielke. 
Wohl auch deshalb sei die Stadt in 
den letzten Wochen vor Einbrü-
chen verschont worden. Er sprach 
auch über das Reggae-Festival im 
Seepark im August, dessen Absage 
für die Zukunft große Wellen in der 
Bevölkerung geschlagen hatte. „Es 
war, auch, weil die Security ihren 
Aufgaben nicht vereinbarungsge-
mäß nachgekommen ist, eine große 
Herausforderung für uns.“ Zielke 

und seinem Team dankte Bürger-
meister Kugler für die gute Zusam-
menarbeit. 

Neujahrsempfang 

Bernd Villhauer spricht
Pfullendorf/hsg - Die Stadt, die 
evangelische und die katholische 
Kirche und die Garnison laden die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Pfullendorf sowie Freunde der Stadt 
am Samstag, 12. Januar, zum tra-
ditionellen Neujahrsempfang in die 
Stadthalle ein. Beginn ist um 18 
Uhr. Nach der Ansprache von Bür-
germeister Thomas Kugler und den 
Grußworten der Kirchen und der 
Garnison spricht Dr. Bernd Villhauer, 
Geschäftsführer des Weltethos-In-
stituts in Tübingen, zum Thema 
„Anständiger Wirtschaften“. Der 
Neujahrsempfang endet mit einer 
Begegnung im Foyer der Stadthalle. 
 
Verkehrsbehörde 

Straße in Herdwangen 
gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Die Verkehrsbehör-
de teilt mit, dass die Kreisstraße 8268 
(Waldhofstraße) zwischen Herdwan-
gen und Großschönach voraussichtlich 
bis 19. Januar wegen Holzerntemaß-
nahmen voll gesperrt ist. Die Umlei-
tung erfolgt ab Herdwangen über die 
L 195 – Aach-Linz – K 8234 - Sohl – K 
8269 nach Kleinschönach und für die 
Fahrtrichtung Herdwangen ab Klein-
schönach in umgekehrter Reihenfolge. 

Verkehrsbehörde 

Straße in Wald 
gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Die Verkehrsbe-
hörde teilt mit, dass die Kreisstraße 
8273 zwischen der Abzweigung 
bei Walbertsweiler und der Ab-
zweigung der Kreisstraße 8235 bei 
Kappel bis zum 28. Februar wegen 
Straßenbauarbeiten für den Ver-
kehr voll gesperrt ist. Die Umleitung 
des Verkehrs erfolgt über Wald und 
Pfullendorf. 
 
Stadtmarketing 

Erste Gewinner 
gezogen
Pfullendorf/hsg - Ohne Kunden kein 
Handel! Ohne Handel keine leben-
dige Stadt! Ein Zusammenhang, der 
mittels einer breitangelegten Image-
kampagne bei der einheimischen 
Bevölkerung ankommen soll. Um 
die Stadt weiterhin bunt und leben-
dig zu halten, ist es nämlich an der 
Zeit, lokal zu denken und lokal zu 
handeln. Damit sich das auch lohnt, 

Stadtnachrichten
behindertengerecht ausgestattet 
werden. Außerdem werde die Phy-
siotherapie, die bei der Behandlung 
von älteren Menschen mit Mehr-
facherkrankungen von großer Be-
deutung sei, erweitert. „Für die 
Akutgeriatrie gibt es einen Kriterien-
katalog, der Voraussetzungen wie 
Rundumbetreuung, Schmerzthe-
rapie oder medikamentöse Einstel-
lung beinhaltet“, sagte De Mattia. 
Sie und El Amrani rechnen damit, 
dass die neue Abteilung spätestens  
im Juli eröffnet wird. „Für uns eine 
erfreuliche Entwicklung, auf die wir 
lange gewartet haben“, sind sich 
die beiden Ärzte einig. Thematisiert 
wurde auch die Parkgebühr, die die 
SRH Kliniken für den Pfullendorfer 
Krankenhausparkplatz einfüh-
ren wollen. „Darüber wird erst im 
nächsten Jahr entschieden“, sagte 

der Bürgermeister. „Voraussicht-
lich wird sie mit der Eröffnung des 
neuen Parkhauses am Klinikstandort 
Sigmaringen eingeführt.“
Beim Pfullendorfer Polizeiposten 
hielten am Vormittag des ersten 
Weihnachtstags Leiter Christian Ziel-
ke und seine Kollegin Andrea Klein 
die Stellung. Dort ist man, so Zielke, 
derzeit personell am „Existenzmini-
mum“, auch, weil die Kollegen für 
zwei erkrankte Beamte einspringen 
müssen. „Es ist immer was los“, be-
richtete Zielke von den Einsätzen 
in der vorangegangenen Nacht. So 
musste ein heftiger Geschwister-
streit mittels eines Platzverweises 
beendet werden. Bereits am Vor-
mittag des Heiligabends beschäftig-
te die Polizisten die Beschädigung 
des Baustellenzauns in der unteren 
Hauptstraße und im Gewerbegebiet 

Bürgermeister Thomas Kugler und die Ärzte Dr. Dolores de Mattia und Dr. Taibi El Amrani wünschten den Patienten 
Peter Schröter und Volker Dörfer gute Genesung. � Fotos: Anthia Schmitt 

Beim Pfullendorfer Polizeiposten dankten Bürgermeister Thomas Kugler und Hauptamtsleiter Hans-Jürgen Rupp 
den diensthabenden Beamten Christian Zielke und Andrea Klein für die gute Zusammenarbeit während des gan-
zen Jahres. 

Im Pflegeheim der Spitalpflege würdigten Bürgermeister Thomas Kugler und Hauptamtsleiter Hans-Jürgen Rupp 
das Engagement von Pflegeheimleiter Wolfgang Scheitler und seinen Mitarbeitern. 
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wird die Kampagne von einer Ge-
winnspielaktion begleitet. Ab Ende 
November werden die Gewinnspiel-
karten ausgegeben. Sie sind in den 
Geschäften und im Bürgerbüro er-
hältlich. Ein Exemplar liegt dieser 
Ausgabe von Pfullendorf aktuell 
bei. Diese Karten kann man sich 
beim Einkauf in den Pfullendorfer 
Geschäften abstempeln lassen. Vol-
le Karten werden im Bürgerbüro in 
die Gewinnspielbox geworfen. Im-
mer am letzten Freitag eines Monats 
werden unter den abgegebenen 
Karten die Gewinner gezogen und 
mit etwas Glück kann einer von vier 
Pfullendorfer Geschenkgutscheinen 
im Wert von 25 Euro gewonnen 
werden. 

Die ersten Gewinner wurden bereits 
vor Weihnachten gezogen. Glücks-
fee Jennifer Hügle von der Papeterie 
Klaiber in der Hauptstraße hat aus 
etwa 200 abgegebenen Stempel-
karten die folgenden Gewinner ge-
zogen: Vercin Baydar aus Pfullen-
dorf, Daniela Waschull aus 
Großstadelhofen, Karin Kabierske 
aus Illmensee und Stefanie Schwei-
kart aus Messkirch. Sie dürfen sich 
über einen Pfullendorfer Geschenk-
gutschein im Wert von 25 Euro freu-

en. Die Gutscheine können im Bür-
gerbüro abgeholt werden. Die 
abgegebenen Gewinnspielkarten 
nehmen an der direkt folgenden 
Verlosung und an der großen End-
verlosung in 2019 teil. Die nächsten 
Ziehungen sind am 25. Januar, am 
22. Februar, am 29. März und am 
26. April. Weitere Informationen 
findet man im Internet: 
mein.pfullendorf.de. 

Stadtmarketing  

Neue Sicht auf die Stadt 
Pfullendorf/hsg - Pfullendorf mal 
aus einer ganz neuen Perspektive 
betrachten, kann man bei Achim 
Mendes neuem Fotoprojekt Pfullen-
dorf360. Dabei handelt es sich um 
eine „Virtuelle Panoramatour“ der 
Extraklasse. An insgesamt 28 Stand-
orten in und um Pfullendorf entstan-
den in Laufe des Sommers hochauf-
lösende 360x180 Grad Panoramen, 
die es dem Betrachter gestatten, 
sich an all diesen Orten (Hotspots) 
umzusehen, als wäre man selbst 
dort. Zum Einsatz kamen ein bis auf 
30 Meter Höhe ausfahrbarer Teles-
kopmast, eine Hightech-Drohne so-
wie ein Flugzeug, um diese faszinie-
renden Bilder einzufangen. Dabei 
setzen sich die Panoramen aus bis 
zu 50 Einzelaufnahmen zusammen, 
die dann aufwändig zusammenge-
rechnet und miteinander verknüpft 
werden. Ohne spezielles Programm, 
eine App oder besondere Kenntnisse 
kann man sich spielend einfach am 
Computer, Tablett oder Smartphone 
auf eine spannende Entdeckungs-
reise begeben und Pfullendorf, alle 
Ortsteile sowie die Gewerbegebiete 
aus völlig neuen Perspektiven ent-
decken. Ein großartiges, neuartiges 
Seherlebnis, insbesondere, wenn 
man die Panoramatour durch eine 
VR-Brille erlebt. Eingebettet ist die 
Panoramatour in das Vierländerpro-
jekt: www.blue360.eu. 
 
Stadtbücherei  

Neue Rückgabebox  
Pfullendorf/hsg - Die Stadtbücherei 
in der Steinscheuer bietet ihren Nut-
zern ab sofort einen neuen Service 
an. Entliehene Medien können zu 
jeder Zeit und unabhängig von den 

Öffnungszeiten über das neue Rück-
gabesystem abgegeben werden. Der 
wetterfeste und elegant ins Glas ein-
gebaute Rückgabekasten ist so kons-
truiert, dass die Medien zunächst in 
eine Klappe eingelegt werden und 
erst beim Schließen der Klappe in den 
Rollcontainer rutschen. So fallen die 
Bücher, CDs oder DVDs sanft in den 
speziellen Auffangbehälter auf eine 
gepolsterte, federnd aufgehängte 
Auffangplatte, die sich je nach Füll-
stand langsam absenkt. Vor Öffnunf 
der Bücherei werden die Medien 
dann entnommen, geprüft und zu-
rückgebucht. Die Rückgabeklappe ist 
während der Öffnungszeiten verrie-
gelt und kann nicht genutzt werden. 
In dieser Zeit erfolgt die Medienrück-
gabe ausschließlich im Haus. „Gerade 
die Nutzerinnen und Nutzer aus dem 
Umland werden sich freuen, dass sie 
nun zu jeder Zeit ihre Medien abge-
ben können“, ist das Büchereiteam 
überzeugt, dass viele von dem neuen 
Angebot Gebrauch machen werden.  

VHS  

Neuer 
Integrationskurs 
Pfullendorf/hsg - Vor Weihnachten 
hat an der Volkshochschule ein neuen 
Integrationskurs Deutsch begonnen. 
Der Kurs findet immer vormittags von 
Montag bis Donnerstag im Franziska-
nerinnenkloster statt. Die 22 Kursteil-
nehmer kommen aus Albanien, Sy-
rien, der Türkei, Ungarin, Rumänien, 
dem Iran, aus Eritrea, Polen, Russland, 
Kroatien, dem Kosovo, aus Molda-
vien, Kasachstan und Tunesien. Durch 
die sehr unterschiedlichen Herkunfts-
länder versuchen alle Kursteilnehmer 
in den Pausen miteinander Deutsch zu 
sprechen. In den ersten Wochen des 
Kurses erfolgte die Unterhaltung auch 
oft noch mit Hilfe der „Hände und 
Füße“. Doch mit jeder Unterrichtswo-
che wird die Verständigung besser. Mit 
großem Eifer erlernen die Teilnehmer 
die deutsche Sprache. Die langjähri-
ge Dozentin Gerda Muche ist immer 
wieder erstaunt, welche Geschichten 
die Kursteilnehmer über ihre Heimat-
länder erzählen. Die Leiterin der VHS, 
Hermine Reiter, berichtet, dass Kurse 
mit einer solchen Nationalitätenvielfalt 
sehr spannend sind.  
Die VHS-Pfullendorf ist als Kursträ-
ger für Integrationskurse zugelassen. 
Sprache ist ein Schlüssel für erfolg-
reiche Integration. In Deutschland be-
kommen Zuwanderer im Rahmen des 
Integrationskurses Sprachunterricht. 
Das Ziel: Die Migranten sollen sich 
im Alltag verständigen können und 
so der deutschen Gesellschaft näher 
kommen. Der zweite Bestandteil des 
Integrationskurses ist der sogenannte 
Orientierungskurs. Darin stehen die 
deutsche Kultur, das Rechtssystem 
und die Werteordnung im Vorder-
grund. Ein Integrationskurs besteht 

An 28 Standorten in Pfullendorf und den Ortsteilen bieten die Panoramen einen tollen Überblick. 
� Foto: Achim Mendes 

Bei der Volkshochschule hat ein neuer Integrationskurs mit Teilnehmern unterschiedlichster Herkunft begonnen. �
� Foto: Stadt 
 

Büchereimitarbeiterin Karin Gom-
meringer zeigt, wie kinderleicht die 
neue Rückgabebox genutzt wird. �
Foto: Stadt 
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VHS  

Neuer 
Integrationskurs 
Pfullendorf/hsg - Vor Weihnachten 
hat an der Volkshochschule ein neuen 
Integrationskurs Deutsch begonnen. 
Der Kurs findet immer vormittags von 
Montag bis Donnerstag im Franziska-
nerinnenkloster statt. Die 22 Kursteil-
nehmer kommen aus Albanien, Sy-
rien, der Türkei, Ungarin, Rumänien, 
dem Iran, aus Eritrea, Polen, Russland, 
Kroatien, dem Kosovo, aus Molda-
vien, Kasachstan und Tunesien. Durch 
die sehr unterschiedlichen Herkunfts-
länder versuchen alle Kursteilnehmer 
in den Pausen miteinander Deutsch zu 
sprechen. In den ersten Wochen des 
Kurses erfolgte die Unterhaltung auch 
oft noch mit Hilfe der „Hände und 
Füße“. Doch mit jeder Unterrichtswo-
che wird die Verständigung besser. Mit 
großem Eifer erlernen die Teilnehmer 
die deutsche Sprache. Die langjähri-
ge Dozentin Gerda Muche ist immer 
wieder erstaunt, welche Geschichten 
die Kursteilnehmer über ihre Heimat-
länder erzählen. Die Leiterin der VHS, 
Hermine Reiter, berichtet, dass Kurse 
mit einer solchen Nationalitätenvielfalt 
sehr spannend sind.  
Die VHS-Pfullendorf ist als Kursträ-
ger für Integrationskurse zugelassen. 
Sprache ist ein Schlüssel für erfolg-
reiche Integration. In Deutschland be-
kommen Zuwanderer im Rahmen des 
Integrationskurses Sprachunterricht. 
Das Ziel: Die Migranten sollen sich 
im Alltag verständigen können und 
so der deutschen Gesellschaft näher 
kommen. Der zweite Bestandteil des 
Integrationskurses ist der sogenannte 
Orientierungskurs. Darin stehen die 
deutsche Kultur, das Rechtssystem 
und die Werteordnung im Vorder-
grund. Ein Integrationskurs besteht 
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aus einem Deutschkurs und einem 
Orientierungskurs. Vor Kursbeginn 
findet ein Einstufungstest statt. Ein 
Allgemeiner Integrationskurs besteht 
aus 600 Unterrichtseinheiten Deutsch-
unterricht, untergliedert in sechs Mo-
dule á 100 Unterrichtseinheiten. Der 
Kurs endet mit der Prüfung „Deutsch-
kurs für Zuwanderer“. Teilnehmer, die 
in dieser Prüfung keine ausreichenden 
Deutschkenntnisse nachweisen konn-
ten, können einmalig auf Antrag bis 
zu 300 Unterrichtseinheiten und den 
Sprachtest wiederholen. Vorausset-
zung dafür ist die regelmäßige Teil-
nahme am Unterricht. Das Zielniveau 
ist B1 des Gemeinsamen europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. 
Der Orientierungskurs vermittelt in 
100 Unterrichtseinheiten das Wissen 
über die Rechtsordnung, die Kultur 
und die Geschichte Deutschlands und 
endet mit einer Prüfung „Leben in 
Deutschland“.
Nach dem erfolgreichen Bestehen bei-
der Prüfungen erhalten die Teilnehmer 
das „Zertifikat Integrationskurs“, das 
Voraussetzung für die Niederlassungs-
erlaubnis beziehungsweise für die Ein-
bürgerung ist.
Die Kursteilnehmer des jetzt begon-
nenen Kurses nehmen rund zehn 
Monate am Unterricht teil. In den 
Weihnachtsferien sind einige in ihre 
Heimat gefahren und haben dafür bis 
zu 1600 Kilometer mit dem Auto auf 
sich genommen.  
 
VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf finden in Kürze die 
folgenden Kurse und Veranstaltun-
gen statt. 

Dienstag, 15. Januar
BauchBeutelPo Super MAMAfitness, 
9 – 10 Uhr, 6 Vormittage, Kursgebühr 
69 Euro, Kurs-Nr. 182341
Baby-Massage - In Berührung blei-
ben, 10.15 – 11.30 Uhr, 6 Vormit-

tage, Kursgebühr 69 Euro, Kurs-Nr. 
182332 
VHS-Ballett 4- und 5-jährige, 15 – 
15.45 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 182291 
VHS-Ballett 6- und 8-jährige Kinder, 
16 – 17 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182292 
Ballettkurse in der Galerie „Alter Lö-
wen“. Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich. 
Toben Tanzen Träumen (Kinder ab 4 
Jahre), 15.30 – 16.20 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs Nr. 181280 
„Einfach Lostanzen“ Kreativer 
Kindertanz ab 6 Jahre, 16.30 – 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro 
Kurs-Nr. 182281 
Let`s Dance - Moderner Künstleri-
scher Tanz ab 9 Jahren, 17.30 – 18.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 182282 
Wellfit - Neuer Tanz, 19 – 20.30 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 100 Euro, 
Kurs-Nr. 182265 
Tanzen im Gemeinschaftshaus der 
Schulen am Eichberg. Bei allen Tanz-
kursen zweimal kostenlos schnup-
pern und Einstieg laufend möglich 

Mittwoch, 16. Januar
Spiel- und Bewegungsanregungen 
für Babys Level I, 9 – 10 Uhr, 6 Vor-
mittage, Kursgebühr 69 Euro, Kurs-
Nr. 182335
Spiel- und Bewegungsanregungen 
für Babys Level II, 10.15 – 11.15, 6 
Vormittage Kursgebühr 69 Euro, 
Kurs-Nr. 182338 

Freitag, 18. Januar 
Regeneration und Aufbau neuer 
Lebenskräfte, 18.30 - 21.30 Uhr, 1 
Abend, Kursgebühr 30 Euro, Kurs-Nr. 
182310 
  
Samstag, 19. Januar 
DIY - Do it yourself - Ich mache mir 
ein individuelles Kleidungsstück, 14 
– 16.30 Uhr, 3 Nachmittage, Kursge-
bühr 55 Euro, Kurs-Nr. 182201 
  

Dienstag, 22. Januar  
VHS-Ballett 4- und 5-jährige, 15 – 
15.45 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 182291 
VHS-Ballett 6- und 8-jährige Kinder, 
16 – 17 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182292 
Ballettkurse in der Galerie „Alter Lö-
wen“. Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich. 
Toben Tanzen Träumen (Kinder ab 4 
Jahre), 15.30 – 16.20 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs Nr. 181280 
„Einfach Lostanzen“ Kreativer 
Kindertanz ab 6 Jahre, 16.30 – 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro 
Kurs-Nr. 182281 
Let`s Dance - Moderner Künstleri-
scher Tanz ab 9 Jahren, 17.30 – 18.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 182282 
Wellfit - Neuer Tanz, 19 – 20.30 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 100 Euro, 
Kurs-Nr. 182265 
Tanzen im Gemeinschaftshaus der 
Schulen am Eichberg. Bei allen Tanz-
kursen zweimal kostenlos schnup-
pern und Einstieg laufend möglich 

Freitag, 25. Januar 
Linedance - Tanzen mit Spaß – Work-
shop, 18 – 19.30 Uhr, 1 Abend, Kurs-
gebühr 15 Euro, Kurs-Nr. 182264 

Samstag, 26. Januar 
Japanisches Heilströmen - Jin Schon 
Jyutsu, Samstag 10 – 17 Uhr und 
Sonntag 9 – 12.30 Uhr, Wochenend-
seminar Kursgebühr 65 Euro, Kurs-
Nr. 182321 Montag, 28. Januar 
Professionelle Pflege für hochwer-
tige Schuhe, 18 – 21 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebeführ 26,50 Euro. Kurs-Nr. 
191209 

Dienstag, 29. Januar 
VHS-Ballett 4- und 5-jährige, 15 – 
15.45 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 182291 
VHS-Ballett 6- und 8-jährige Kinder, 
16 – 17 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182292 

Ballettkurse in der Galerie „Alter Lö-
wen“. Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich. 
Toben Tanzen Träumen (Kinder ab 4 
Jahre), 15.30 – 16.20 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs Nr. 181280 
„Einfach Lostanzen“ Kreativer 
Kindertanz ab 6 Jahre, 16.30 – 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro 
Kurs-Nr. 182281 
Let`s Dance - Moderner Künstleri-
scher Tanz ab 9 Jahren, 17.30 – 18.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 182282 
Wellfit - Neuer Tanz, 19 – 20.30 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 100 Euro, 
Kurs-Nr. 182265 
Tanzen im Gemeinschaftshaus der 
Schulen am Eichberg. Bei allen Tanz-
kursen zweimal kostenlos schnup-
pern und Einstieg laufend möglich 

Mittwoch, 30. Januar 
Latino Linedance, 19.45 – 20.45 Uhr, 
5 Abende, Kursgebühr 50 Euro, Kurs-
Nr. 191266
Street Dance ab 12 Jahre, 18.30 – 
19.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro Kurs-Nr. 182283 

Freitag, 1. Februar
Prävention - Erschöpfung und Burn 
out, 18.30 – 21.30 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebühr 30 Euro, Kurs-Nr.182311 

Samstag, 2. Februar 
Kalligraphie - „Deutsche Schreib-
schrift - Süttlerlin“ – Tagesseminar, 
9.30 – 16.45 Uhr, Kursgebühr 54 
Euro, Kurs-Nr. 191112 

Montag, 11. Februar 
Französisch für Fortgeschrittene Ni-
veau B1 Konversationskurs – Klein-
gruppenkurs, 8.30 – 10 Uhr, 15 
Vormittage, Kursgebühr 95 Euro, 
Kurs-Nr. 191419
Französisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse, 9.45 – 11.15 Uhr, 15 Vor-
mittage Kursgebühr 95 Euro, Kurs-
Nr. 191414
Einbürgerungstest- Testzentrum, 10 – 
11 Uhr, Kursgebühr 25 Euro, Kurs-Nr. 
191445
Französisch für Fortgeschrittene Ni-
veau A2, 17 – 18.30 Uhr, 15 Aben-
de, Kursgebühr 95 Euro, Kurs-Nr. 
191417
Französisch für Fortgeschrittene. 
Niveau A1.2, 18.30 – 20 Uhr, 15 
Abende, Kursgebühr 95 Euro, Kurs-
Nr. 191415 

Schriftliche Anmeldungen bitte an 
VHS-Pfullendorf, Kirchplatz 1, 88630 
Pfullendorf, Fax 07552/931131 oder 
E-Mail: Hermine.Reiter@stadt-pful-
lendorf.de. Telefonische Auskünfte 
erteilt die Volkshochschule unter 
Telefon 07552/25-1130 (Montags, 
dienstags und donnerstags jeweils 
am Vormittag). 
 

An 28 Standorten in Pfullendorf und den Ortsteilen bieten die Panoramen einen tollen Überblick. 
� Foto: Achim Mendes 

Bei der Volkshochschule hat ein neuer Integrationskurs mit Teilnehmern unterschiedlichster Herkunft begonnen. �
� Foto: Stadt 
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	� Die Erkrankung ist insbesondere durch eine Entzündung der 

Schleimhäute (Lippen, Maulschleimhäute, Euter und Zitzen), Ge-
fäßstauungen, Schwellungen und Blutungen ge- kennzeichnet. 
Meist erkranken Schafe schwerer als Rinder und Ziegen. Erste An-
zeichen einer akuten Erkrankung sind erhöhte Körpertemperatur, 
Apathie und Absonderung von der Herde. Bald nach dem Anstieg 
der Körpertemperatur schwellen die geröteten Maul- schleimhäu-
te an. Es kommt zu vermehrtem Speichelfluss und Schaumbildung 
vor dem Maul. Die Zunge schwillt an und kann aus dem Maul 
hängen. An den Klauen rötet sich der Kronsaum und schmerzt. Die 
Tiere können lahmen und bei trächtigen Tieren kann die Krank-
heit zum Abort führen. Die klinischen Symptome bei Rindern sind 
Entzündungen der Schleimhäute im Bereich der Augenlider, der 
Maulhöhle, der Zitzenhaut und Genitalien. Zudem treten Ablösun-
gen von Schleimhäuten im Bereich der Zunge und des Mauls sowie 
Blasen am Kronsaum auf. Diese klinischen Erscheinungen ähneln 
somit Symptomen der Maul- und Klauenseuche (s. a. Merkblatt 
Homepage STUA-DZ). 

2.	� Es können im Einzelfall Ausnahmen von dem in dieser Verfügung 
angeordneten Verbringungsverbot (Nr. 2.3 der Verfügung) geneh-
migt werden. Innerhalb derselben Restriktionszone ist der Handel 
mit empfänglichen Tieren gemäß Artikel 7 der Verordnung (EG) 
Nr. 1266/2007 der KOM vom 26. Oktober 2007 mit Durchfüh-
rungsvorschriften zur Richtlinie 2000/75/EG des Rates hinsichtlich 
der Bekämpfung, Überwachung und Beobachtung der Blauzun-
genkrankheit sowie deren Beschränkungen, die für Verbringungen 
bestimmter Tiere von für die Blauzungenkrankheit empfänglichen 
Arten gelten (VO (EG) 1266/2007) unter bestimmten Bedingungen 
möglich. Das gilt auch für das Verbringen empfänglicher Tiere in 
eine Restriktionszone für denselben BTV-Serotyp in einem ande- 
ren Mitgliedsstaat der EU. 

3.	� Ausnahmen vom Verbringungsverbot sind auf Grundlage von Ar-
tikel 8 der VO (EG) 1266/2007 möglich. Danach sind für die Tiere, 
das Sperma, die Eizellen und Embryonen die Bedingungen gemäß 
Anhang III der Verordnung zu erfüllen. 

  
4.	� Tiere, die zur unmittelbaren Schlachtung bestimmt sind und in de-

ren Herkunftsbetrieb in nerhalb von mindestens 30 Tagen kein Fall 
von Blauzungenkrankheit aufgetreten ist, sind vom Verbringungs-
verbot aus dem Restriktionsgebiet ausgenommen, soweit die für 
den Herkunftsbetrieb zuständige Behörde die geplante Verbrin-
gung der zuständigen Behörde des Bestimmungsortes (Schlacht-
hof) termingerecht gemeldet hat (Artikel 8 Absatz 4 VO (EG) 
1266/2007). 

5.	� Zudem ist eine Ausfuhr der Tiere unter bestimmten Bedingungen 
möglich (Artikel 8 Absatz 5a der VO (EG) 1266/2007). 

6.	� Weitere Ausnahmen betreffen die Durchfuhr von Tieren durch Res-
triktionsgebiete gemäß Artikel 9 der VO (EG) 1266/2007. 

  
7.	� Auskünfte zu den Ausnahmegenehmigungen erteilt das Landrats-

amt Sigmaringen als untere Tiergesundheitsbehörde - Fachbereich 
Veterinärdienst und Verbraucherschutz, Gorheimer Allee 4, 72488 
Sigmaringen. 

8.	� Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass vorsätzliche oder fahr-
lässige Verstöße gegen die Anordnungen dieser Allgemeinverfü-
gung Ordnungswidrigkeiten darstellen, die mit einem Bußgeld bei 
vorsätzlichen Verstößen bis eintausend Euro und bei fahrlässigen 
Verstößen bis fünfhundert Euro verfolgt werden können.

9.	� Es wird empfohlen zur Anzeige nach Nr. 2.1 der vorliegenden 
Verfügung den beim Landratsamt ausliegenden Meldebogen zu 
verwenden. Dieser ist auch auf der Internetseite des Landkreises 
unter dem Fachbereich Veterinärdienst und Verbraucherschutz bei 
Formulare als Download erhältlich: https://www.landkreis-sigma-
ringen.de/de/Landratsamt/Kreisverwaltung/Fachbereiche/Veterina-
erdienst- Verbraucherschutz/Formulare 

Bei der Anzeige nach Nr. 2.2 der Verfügung ist § 4 TierGesG i.V.m. § 11 
TierGesAG zu beachten.

Amtliche Bekanntmachung 
Allgemeinverfügung zur Festlegung des Kreisgebietes als Sperr-

gebiet zum Schutz gegen die Blauzungenkrankheit 
Nach amtlicher Feststellung der Blauzungenkrankheit - Serotyp 8 (Blue-
tongue-disease- Virus - BTV-8) in einem Betrieb in der Gemeinde Otters-
weier im Landkreis Rastatt und öffentlicher Bekanntmachung des Seu-
chenausbruchs durch das Landratsamt des Landkreises Rastatt erlässt das 
Landratsamt des Landkreises Sigmaringen als untere Tiergesundheitsbe-
hörde folgende 
  

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g: 

1.	� Das gesamte Kreisgebiet des Landkreises Sigmaringen wird zum 
Sperrgebiet erklärt. 

2.	 Für das Sperrgebiet wird Folgendes angeordnet: 

2.1	� Wer Wiederkäuer im Kreisgebiet hält, hat die Haltung und den 
Standort der Tiere (Stall, Weide, Triebweg u.s.w.) unverzüglich 
dem Landratsamt Sigmaringen als untere Tiergesundheitsbehör-
de- Fachbereich Veterinärdienst und Verbraucherschutz, Gorhei-
mer Allee 4, 72488 Sigmaringen anzuzeigen. 

2.2	� Krankheitsanzeichen, die einen Ausbruch der Blauzungenkrank-
heit befürchten lassen (zu den Krankheitsanzeichen s.u. die Erläu-
terungen in Nr. 1 in den informatorischen Hinweisen), sind sofort 
bei der unteren Tiergesundheitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) anzuzeigen. 

2.3	� Das Verbringen von Wiederkäuern, Embryonen, Samen und Eizel-
len aus dem Sperrgebiet ist verboten, soweit und solange keine 
Ausnahmegenehmigung von der unteren Tiergesundheitsbehörde 
(vgl. Nr. 2.1) erteilt wurde (zur Beantragung von Ausnahmege- 
nehmigungen s.u. die Erläuterungen in Nr. 2 der informatorischen 
Hinweise). 

3.	� Die sofortige Vollziehung der in Nr. 1, Nr. 2.1 bis 2.2 getroffenen 
Regelungen wird angeordnet. 

4.	� Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als 
bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 31. Dezember 2020 
solange keine öffentliche Bekanntgabe einer Fristverlängerung er-
folgt. 

  
Rechtlicher Hinweis 

Nach § 41 Absatz 4 Satz 2 LVwVfG wird darauf hingewiesen, dass die 
Allgemeinverfügung und ihre Begründung von jedermann, der als recht-
lich Betroffener der Verfügung in Betracht kommt, während der Dienst-
zeiten im Dienstgebäude des Landratsamtes Sigmaringen-Fachbereich 
Veterinärdienst und Verbraucherschutz , Gorheimer Allee 4 in 72488 
Sigmaringen eingesehen werden kann. 
  

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach deren Be-
kanntgabe beim Landratsamt Sigmaringen, Leopoldstr. 4, 72488 Wider-
spruch erhoben werden. 

Sigmaringen, 13.12.2018 
gez. 
Rolf Vögtle 
Erster Landesbeamter 
  
 

Informatorische Hinweise 
1.	� Zu der in Nr. 2.2 geregelten Pflicht, Krankheitsanzeichen der Be-

hörde zu melden, wird zu den Krankheitsanzeichen klarstellend 
auf Folgendes hingewiesen: 

     

  

   

 

 

   

 Amtliche Bekanntmachung   

 Allgemeinverfügung zur Festlegung des Kreisgebietes als Sperrgebiet  
zum Schutz gegen die Blauzungenkrankheit  

 
 
Nach amtlicher Feststellung der Blauzungenkrankheit - Serotyp 8 (Bluetongue-disease-
Virus - BTV-8) in einem Betrieb in der Gemeinde Ottersweier im Landkreis Rastatt und  
öffentlicher Bekanntmachung des Seuchenausbruchs durch das Landratsamt des Land-
kreises Rastatt erlässt das Landratsamt des Landkreises Sigmaringen als untere Tier-
gesundheitsbehörde folgende 

 

 
A. Rechtliche Gründe 

 
I. Die Allgemeinverfügung erfolgt aufgrund von § 5 der Verordnung zum 

Schutz gegen die Blauzungenkrankheit in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 30. Juni 2015 (BGBl. I S. 1095) (BlauzungenV) und § 1 der EG-
Blauzungenbekämpfung-Durchführungsverordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 30. Juni 2015 (BGBl. I S. 1098), die durch Artikel 5 der 
Verordnung vom 3. Mai 2016 (BGBl. I S. 1057) geändert worden ist, i.V.m. 
§§ 38 Absatz 11 und 6 Absatz 1 des Tiergesundheitsgesetzes vom 27. No-
vember 2018 (BGBl. I S. 1939) (TierGesG). 

 
II. Nach § 2 Absatz 2 Satz 1 und § 4 Absatz 1 des Tiergesundheitsausfüh-

rungsgesetzes (TierGesAG) in der Fassung vom 19. Juni 2018 (GBl. S. 223) 
ist die untere Tiergesundheitsbehörde des Stadt-/Landkreises……………….. 
sachlich und örtlich zuständige Behörde für den Erlass dieser Allgemeinver-
fügung. 

 
I. Die Zulässigkeit einer öffentlichen Bekanntgabe der Allgemeinverfügung be-

ruht auf § 41 Absatz 3 Satz 1 Verwaltungsverfahrensgesetz für Baden-
Württemberg (LVwVfG) vom 21. Juni 1977, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Dezember 2009 (GBl. S.809) i.V.m. § 7 Satz 2 TierGesAG.   

 
Zu den rechtlichen Gründen der einzelnen Anordnungen in Nr. 1 und Nr. 2.1 bis 
2.6.: 

 
Zu Nr. 1 der Verfügung: 
Nach Feststellung der BT ist gemäß § 5 Absatz 4 der BlauzungenV in Ver-
bindung mit § 38 Absatz 11 und § 6 Absatz 1 Nummer 18 TierGesG das Ge-
biet um den betroffenen Betrieb mit einem Radius von mindestens 
100 Kilometern als Sperrgebiet sowie um das Sperrgebiet in einer Tiefe von 
50 Kilometern als Beobachtungsgebiet festzulegen.  
 
Damit entsteht ein zusammenhängendes Restriktionsgebiet, bestehend aus 
Sperrgebiet und Beobachtungsgebiet, mit einem Gesamtradius von mindes-
tens 150 km um den betroffenen Betrieb. Das Restriktionsgebiet umfasst 
demzufolge das gesamte Gebiet des Landes Baden-Württemberg und damit 
auch den Land-/Stadtkreis ______; er reicht zudem bis in angrenzende Län-

  

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g: 
 

1. Das gesamte Kreisgebiet des Landkreises Sigmaringen wird zum Sperrgebiet erklärt. 
 

2.  Für das Sperrgebiet wird Folgendes angeordnet: 
 

2.1 Wer Wiederkäuer im Kreisgebiet hält, hat die Haltung und den Standort der Tiere (Stall, 
Weide, Triebweg u.s.w.) unverzüglich dem Landratsamt Sigmaringen als untere Tier-
gesundheitsbehörde- Fachbereich Veterinärdienst und Verbraucherschutz, Gorheimer Al-
lee 4, 72488 Sigmaringen anzuzeigen. 

 
2.2 Krankheitsanzeichen, die einen Ausbruch der Blauzungenkrankheit befürchten lassen (zu 

den Krankheitsanzeichen s.u. die Erläuterungen in Nr. 1 in den informatorischen Hinwei-
sen), sind sofort bei der unteren Tiergesundheitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) anzuzeigen.  
 

2.3 Das Verbringen von Wiederkäuern, Embryonen, Samen und Eizellen aus dem Sperrge-
biet ist verboten, soweit und solange keine Ausnahmegenehmigung von der unteren 
Tiergesundheitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) erteilt wurde (zur Beantragung von Ausnahmege-
nehmigungen s.u. die Erläuterungen in Nr. 2 der informatorischen Hinweise). 

 
3. Die sofortige Vollziehung der in Nr. 1, Nr. 2.1 bis 2.2 getroffenen Regelungen wird  

angeordnet. 
 

4. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekannt gegeben. Sie 
endet mit Ablauf des 31. Dezember 2020 solange keine öffentliche Bekanntgabe einer Frist-
verlängerung erfolgt. 

 
 

Rechtlicher Hinweis 
 
Nach § 41 Absatz 4 Satz 2 LVwVfG wird darauf hingewiesen, dass die Allgemeinverfügung und 
ihre Begründung von jedermann, der als rechtlich Betroffener der Verfügung in Betracht kommt, 
während der Dienstzeiten im Dienstgebäude des Landratsamtes Sigmaringen-Fachbereich Vete-
rinärdienst und Verbraucherschutz , Gorheimer Allee 4 in 72488 Sigmaringen eingesehen wer-
den kann. 
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KULTUR

O-Town Gugge 

Guggenmusik-Treffen 
Otterswang/pa - Die O-Town Gugge 
des Musikvereins Otterswang laden 
am Samstag, 12. Januar, zum tradi-
tionellen Guggenmusiktreffen in die 
Spieß-Halle ein. Beginn ist um 20 
Uhr. Verschiedene Guggenmusiken 
und närrischen Lumpenkapellen aus 
der näheren und weiteren Umge-
bung bringen die Halle zum Beben. 
In den Pausen sorgt ein DJ für tolle 
Partystimmung. Jugendliche unter 
16 Jahren haben keinen Zutritt. Ju-
gendliche bis 18 Jahre benötigen 
einen Partypass. Der Eintritt kostet 
vier Euro.  
 
Café Moccafloor 

Konzert 
Pfullendorf/pa - Im Café Moccafloor 
ist am Donnerstag, 17. Januar, das 
Trio „Wildes Holz“ mit Tobias Reisi-
ge an der Blockflöte, Markus Con-
rads am Kontrabass
und Djamel Laroussi an der Gitarre 
zu Gast. Konzertbeginn ist um 20 
Uhr. Die Band präsentiert sein neu-
es Programm „Höhen und Tiefen“. 
Höhenflüge werden mit Tiefgang 
und Kraft mit Finesse verbunden. 
Von der klassischen Hochkultur zu 
den Niederungen der Popmusik ist 
es hier nicht weit: Menuett und Ma-
donna trennt nur ein Saitensprung 

und eine Blockflöte kann problemlos 
sowohl eine E-Gitarre als auch eine 
Rock-Röhre ersetzen. Geheimnisvoll 
und vieldeutig, wild und zugleich 
zart klingen die eigenen Komposi-
tionen. Karten gibt es zu 16 Euro 
im Vorverkauf bei der Tourist-In-
formation, Telefon 07552/251131, 
oder im Café Moccafloor, Tele-
fon 07552/408893, sowie an der 
Abendkasse.  
 
Kirchenchöre 

Benefizkonzert 
Pfullendorf/pa - Die Kirchenchöre 
der Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau 
- die Chöre aus Pfullendorf unter der 

Leitung von Monika Heinen-Wolf, 
Denkingen unter der Leitung von 
Birgit Knott, Otterswang unter der 
Leitung von Rolf Spieß, Zell am An-
delsbach unter der Leitung von Ur-
sula Koch und Illmensee unter der 
Leitung von Johannes Bals - laden 
am Sonntag, 27. Januar, zu einem 
gemeinsamen Benefizkonzert in 
die Stadtkirche St. Jakobus ein. Be-
ginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende zugunsten des 
Kolpinghauses wird gebeten. Das 
abwechslungsreiche Programm be-
inhaltet Werke aus allen Epochen: 
Vom Barock mit Werken von Johann 
Sebastian Bach über die Wiener 
Klassik und deren herausragende 
Komponisten Wolfgang Amadeus 
Mozart und Ludwig van Beethoven 
bis zur Romantik mit Chorsätzen 
von Silcher und zeitgenössischen 
Komponisten wie Christian Lahusen 
und John Rutter. Die Chöre treten 
einzeln auf. Den Konzertanfang 
und das Konzertende gestalten die 
Chöre mit über 130 Sängerinnen 

und Sängern gemeinsam. Sie wer-
den an der Orgel und am Piano von 
Dina Trost und Monika Heinen-Wolf 
begleitet 

Kultur

 Die O-Town Gugge in Otterswang laden am Samstag wieder zum großen 
Guggenmusiktreffen ein. � Foto: Anthia Schmitt 

Das Trio „Wildes Holz“ gastiert mit seinem neuen Programm im Café Moc-
cafloor. � Foto: Veranstalter 

Die fünf Kirchenchöre der Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau laden zu einem 
gemeinsamen Konzert zugunsten des Kolpinghauses ein. 
� Archivfoto: Anthia Schmitt 

Liebe Einsender von redaktionel-
len Beiträgen, 
das neue Datenschutzgesetz er-
fordert weitaus strengere Kriterien 
für die Veröffentlichung von Bil-
dern. In Pfullendorf aktuell dürfen 
aus rechtlichen Gründen Bilder nur 
noch veröffentlicht werden, wenn 
alle auf dem Foto abgebildeten 
Personen mit einer Veröffentli-
chung einverstanden sind. Wenn 
Sie uns also zu Ihren Texten Bilder 
zur Veröffentlichung mitschicken, 
klären Sie bitte unbedingt vorher 
ab, ob alle Personen der Veröffent-
lichung zustimmen. Die Redaktion 
von Pfullendorf aktuell möchte 
trotz dieser neuen Rechtslage die 
bisherige vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Einsendern 
redaktioneller Beiträge fortsetzen 
und die eingereichten Bilder ver-
öffentlichen. Wir setzen deshalb 
voraus, dass Sie uns nur Bilder ein-
reichen, die dieser Vorgabe ent-
sprechen. Die Verantwortung 
und Haftung für die Veröffent-
lichung eingereichter Bilder 
liegt ausschließlich in den Hän-
den des Einreichenden. 
Unsere Empfehlung: Fragen Sie 
beim jeweiligen Anlass vor dem 
Fotografieren und bitten Sie Per-
sonen, die mit der Veröffentli-
chung nicht einverstanden sind, 
für die Dauer des Fotografierens 
„aus dem Bild“ zu gehen. 
Wir bedauern diese Einschrän-
kung, bitten aber dringend um 
Beachtung. 
Ihr Team von Pfullendorf aktuell 
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Gesangverein 

Begeisterte  
Konzertbesucher 
Pfullendorf/stt - Baiba Urka hat ihre 
Bewährungsprobe souverän be-
standen. Die junge temperament-
volle Dirigentin, eine Lettin, die vor 
drei Jahren nach Deutschland kam, 
hatte den Gesangverein nach drei 
Jahrzehnten mit Rainer Kempf im 
Frühjahr des vergangenen Jahres 
übernommen. Nun präsentierte sich 
der Chor erstmals unter ihrer Leitung 
mit einem abendfüllenden Konzert. 
Das Publikum war begeistert. Am 
Ende gab’s lautstarken Jubel und 
stehende Ovationen, nicht zuletzt, 
weil es Baiba Urka gelungen war, 
aus ihrem beruflichen und privaten 
Umfeld erstklassige Gesangs- und 
Instrumentalsolisten an die Seite der 
knapp 40 Sängerinnen und Sänger 
zu holen. Rivalee Kretschmann am 
Flügel, Miguel Bellas an der Gitarre, 
Zacharias Fasshauer am Bass, Seve-
rin Dietrich an den Percussions und 
die swingende Sopranistin Philine 
Huppert verwandelten die Stadt-
halle im zweiten Teil des Abends 
in einen Jazzclub, in dem die Fun-
ken der Musikbegeisterung bei den 
Musikern und beim Publikum glei-
chermaßen sprühten. Ob Norah 
Jones Gute-Laune-Song „Sunrise“, 
Ella Fitzgeralds jazziges „Lullaby of 
Birdland“ oder Ray Charles‘ Super-
hit aus den 1960-er Jahren „Hit the 
Road Jack“, die Bühne bebte unter 
den Musiker- und Sängerbeinen. 
Eine Atmosphäre, die sich mit dem 
fröhlichen Joe Dassin-Hit  „Champs 
Elysées“ und einem grandiosen 
Beatles-Medley fortsetzte und so-
gar einem Ausflug in die Welt des 
Schlagers standhielt. Zu dem un-
zählige Male gecoverten Schmuse-
walzer der Flippers „Aber dich gibt’s 
nur einmal für mich“ schunkelte der 
Chor nach links und nach rechts. 

Ganz anders gestaltete sich der 
erste Teil des Abends, in dem der 
Chor seine Qualitäten unter Be-
weis stellte. Schon zum Start gab es 
eine musikalische Herausforderung 
erster Güte: Über 20 Minuten lang 
präsentierten sich die Sängerinnen 
und Sänger a cappella mit Variatio-
nen zu Schuberts Lied „Die launige 
Forelle“. Franz Schöggl, ein öster-
reichischer Komponist des 20. Jahr-
hunderts, hat in diesem, seinem be-
rühmtesten Werk, neun scherzhafte 
Anleihen bei großen und bekannten 
Werken anderer Komponisten ge-
nommen. So erklang beispielsweise 
die „kleine Nachtforelle“ frei nach 
Mozart, der „Freifisch“ nach Carl 
Maria von Weber, die „Wolgaforel-
le“ aus der Operette „Zarewitsch“ 
oder die „Forella Italiana“ mit  dem 
schwungvollen Volkslied „Tiritom-
ba“. Für die Zuhörer nett anzuhö-
ren, für die Sängerinnen und Sänger 
aber durch die neun Wechsel von 
Rhythmus und Tempo eine gewal-
tige Anstrengung. Eine scheinbare 
Verschnaufpause gab es danach 
bei Rheinbergers  sechsstimmigem 
„Abendlied“, bevor der südameri-
kanische Rhythmus des Volkslieds 
„Estrella e lua nova“ erneut höchste 
Konzentration notwendig machte 
und sich die Sängerinnen und Sän-
ger mit den zeitgenössischen Lie-
dern „Kom“ und „Vindo“ aus Bai-
ba Urkas lettischer Heimat nicht nur 
einer sprachlichen Herausforderung 
stellten.  
Schade, dass die Hälfte der Sitz-
plätze in der Stadthalle leer blieb, 
denn das Konzert hätte durchaus 
ein volles Haus verdient gehabt. 
Die Eintrittskarten waren zwar mit 
zwölf Euro vergleichsweise teuer, 
ein Preis, den aber das Engagement 
der erstklassigen Gastmusiker abso-
lut rechtfertigte. 

Stadtbücherei 

Interessante 
Bücherlese 
Pfullendorf/stt - Knapp 40 Bücher-
freunde haben sich auf Einladung 
der Stadtbücherei und der Linzgau 
Buchhandlung über die wichtigsten 
Neuerscheinungen des Herbsts in-
formiert. Kompetente Berater wa-
ren wieder die Kulturredakteurin 
Christel Freitag und Wolfgang Niess, 
Leitender Redakteur beim Südwest-
rundfunk. Sie stellten ihre persönli-
che Bestenliste vor und legten ihren 
Zuhörern in der Stadtbücherei 18 
Bücher, die ganz sicher nicht alle 
Einzug in die Bestsellerlisten halten, 
besonders ans Herz. Dabei wählten 
sie, wie schon in den vergangenen 
Jahren, wieder die kurzweilige Form 
des Dialogs, verrieten allerlei über 
die Autoren, berichteten von histo-
rischen Hintergründen und weck-
ten mit kleinen Inhaltsangaben die 
Neugier. Mucksmäuschenstill war es 
während der zweistündigen Veran-

staltung, denn Freitag und Niess ge-
lang es wieder einmal, das Publikum 
trotz der an sich eher trockenen 
Auflistung mit spannender und un-
terhaltsamer Erzählweise zu fesseln. 
„Mein Lieblingsroman in diesem 
Herbst“ sagte Wolfgang Niess über 
das Buch „Alle, außer mir“ von 
Francesca Melandri. Die italienische 
Autorin greift in ihrem gesellschafts-
politischen Roman die Zeit des Kolo-
nialismus auf mit ganz persönlichen 
Folgen für die Protagonistin Ilaria, 
die sich in Afrika auf die Spuren ih-
res Vaters begibt. „Erfrischend und 
zum Schmunzeln“ fand er die Bio-
grafie eines pubertierenden Schü-
lers „Wie ich fälschte, log und Gutes 
tat“ von Thomas Klupp, während 
die Autobiografie „Spiegeljahre“, in 
der Felix Huby seine Zeit in den 70-
ger Jahren als Journalist in Stuttgart 
schildert, ein spannender Ausflug 
in die deutsche Vergangenheit ist. 
„Ein Lesevergnügen mit viel Ironie“ 
ist, so Christel Freitag, der Roman 
„Junger Mann“ von Wolf Haas. Für 
sie ist außerdem der neue Roman 
von Dörte Hansen „Mittagsstun-
de“ über die Rückkehr eines jungen 
Mannes in sein aussterbendes nord-
friesisches Heimatdorf „eines der 
Lieblingsbücher in diesem Herbst“. 
„Lesen Sie selbst, es lohnt sich wirk-
lich“, sagte Freitag außerdem über 
den neuen Roman von Isabel Allen-
de „Ein unvergänglicher Sommer“, 
in dem sie „sehr spannend“ die 
Flüchtlinge aus den Ländern Süd-
amerikas in die Vereinigten Staaten 
thematisiert. „Eine Geschichte, die 
unter die Haut geht“ ist der Roman 
„Grenzgänger“ von Mechtild Borr-
mann, der die Praktiken in den Kin-
derheimen der 50-er Jahre aufgreift, 
und der Roman „Die Gesichter“ des 
Amerikaners Tom Rachman greift 
eine Vater-Sohn-Beziehung in der 
exzentrischen Welt der Kunst auf. 

Kultur

Der Gesangverein unter der Leitung von Baiba Urka begeisterte das Publikum, auch dank hervorragender Solisten, 
mit einem tollen Konzert. � Foto: Anthia Schmitt 

Christel Freitag und Wolfgang Niess stellten wieder in der kurzweiligen 
Form des Dialogs lesens- und empfehlenswerte Neuerscheinungen auf dem 
Büchermarkt vor. � Foto: Anthia Schmitt 
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staltung, denn Freitag und Niess ge-
lang es wieder einmal, das Publikum 
trotz der an sich eher trockenen 
Auflistung mit spannender und un-
terhaltsamer Erzählweise zu fesseln. 
„Mein Lieblingsroman in diesem 
Herbst“ sagte Wolfgang Niess über 
das Buch „Alle, außer mir“ von 
Francesca Melandri. Die italienische 
Autorin greift in ihrem gesellschafts-
politischen Roman die Zeit des Kolo-
nialismus auf mit ganz persönlichen 
Folgen für die Protagonistin Ilaria, 
die sich in Afrika auf die Spuren ih-
res Vaters begibt. „Erfrischend und 
zum Schmunzeln“ fand er die Bio-
grafie eines pubertierenden Schü-
lers „Wie ich fälschte, log und Gutes 
tat“ von Thomas Klupp, während 
die Autobiografie „Spiegeljahre“, in 
der Felix Huby seine Zeit in den 70-
ger Jahren als Journalist in Stuttgart 
schildert, ein spannender Ausflug 
in die deutsche Vergangenheit ist. 
„Ein Lesevergnügen mit viel Ironie“ 
ist, so Christel Freitag, der Roman 
„Junger Mann“ von Wolf Haas. Für 
sie ist außerdem der neue Roman 
von Dörte Hansen „Mittagsstun-
de“ über die Rückkehr eines jungen 
Mannes in sein aussterbendes nord-
friesisches Heimatdorf „eines der 
Lieblingsbücher in diesem Herbst“. 
„Lesen Sie selbst, es lohnt sich wirk-
lich“, sagte Freitag außerdem über 
den neuen Roman von Isabel Allen-
de „Ein unvergänglicher Sommer“, 
in dem sie „sehr spannend“ die 
Flüchtlinge aus den Ländern Süd-
amerikas in die Vereinigten Staaten 
thematisiert. „Eine Geschichte, die 
unter die Haut geht“ ist der Roman 
„Grenzgänger“ von Mechtild Borr-
mann, der die Praktiken in den Kin-
derheimen der 50-er Jahre aufgreift, 
und der Roman „Die Gesichter“ des 
Amerikaners Tom Rachman greift 
eine Vater-Sohn-Beziehung in der 
exzentrischen Welt der Kunst auf. 

Kultur
Auch einige Sachbücher stellten die 
beiden vor. Darunter das Buch „Fa-
schismus“, in dem Madeleine Al-
bright, die ehemalige Außenministe-
rin der USA, eindringlich vor neuen 
Formen anti-demokratischer und 
zerstörerischer Kräfte warnt, oder 
das Buch „Schmetterlinge“, in dem 
der Wissenschaftler Josef Reichholf 
die Gefahren für diese Tiere auf-
zeigt. Auch „Fräulein Nettes kurzer 
Sommer“, ein historischer Roman 
von Karen Duve über die Dichterin 
Annette von Droste-Hülshoff und 
die Zeit am Anfang des 19. Jahrhun-
derts, der Roman „Das Verschwin-
den des Josef Mengele“ von Olivier 
Guez über den in Südamerika abge-
tauchten „Todesengel von Ausch-
witz“ oder das Buch „Armageddon 
im Orient – Wie die Saudi-Connec-
tion den Iran ins Visier nimmt“, in 
dem der Islamwissenschaftler Mi-
chael Lüders die Gefahren im Na-
hen Osten aufzeigt, gehören zu den 
Sachbüchern, die Christel Freitag 
und Wolfgang Niess für lesens- und 
empfehlenswert halten.  
Eine Liste mit allen 18 Buchempfeh-
lungen gibt es in der Stadtbücherei 
und in der Linzgau Buchhandlung. 
Alle Bücher können in der Stadt-
bücherei ausgeliehen und in der 
Linzgau Buchhandlung erworben 
werden.   
 

Schulen

Heimschule Wald 

Informationstag 
Wald/pa - Das Mädchengymnasium 
Heimschule Kloster Wald lädt am 
Samstag, 19. Januar, zu einem Infor-
mationstag für interessierte Familien 
ein. Beginn ist um 9.15 Uhr in der 
Turnhalle. Die Teilnehmer erhalten 
Informationen zur schulischen und 
handwerklichen Ausbildung, zur 
vierten Grundschulklasse, zum In-
ternat und zur Nachmittagsbetreu-
ung im Hort. Anschließend wird die 
Schule gemeinsam besichtigt.  

Realschule 

Tolles Eisvergnügen 
Pfullendorf/pa - Die fünften Klassen 
der Realschule am Eichberg erleb-
ten einen tollen Unterrichtstag im 
Eiszelt. Die Jugendlichen hatten das 
Eiszelt an diesem Vormittag für sich 
allein, sodass das Eislaufen mit den 
Klassenkameraden besonders viel 
Spaß machte und ein besonderes 
Erlebnis vor den Ferien war. Sämtli-
che Kosten für den Eintritt und den 
Schlittschuhverleih hatte die Spar-
kasse Pfullendorf-Meßkirch über-
nommen. Die Fünftklässler bedan-

ken sich für dieses tolle Geschenk 
und hoffen natürlich auf eine Wie-
derholung im nächsten Jahr. 

VEREINE

Schwäbischer Albverein 

Mitglieder
versammlung 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
hält ihre Mitgliederversammlung am 
Freitag, 11. Januar, im Hotel „Kro-
ne“ ab. Beginn ist um 19 Uhr. Nach 
den Berichten und Regularien steht 
die Neuwahl eines ersten Vorsitzen-
den auf der Tagesordnung. Weiter-
hin werden langjährige Mitglieder 
geehrt und es gibt eine Vorschau 
auf das Jahresprogramm und die 
Wanderwoche 2019.  
 
Osteoporose-Gruppe 

Wieder 
Übungsstunden
Pfullendorf/pa - Nach der Win-
terpause startet die Osteoporo-
se-Selbsthilfegruppe wieder mit 
ihren Übungsstunden. Sie finden ab 
9. Januar, wie gewohnt, immer am 
Mittwoch um 17.30 Uhr und um 
18.30 Uhr in der Sechslinden-Turn-
halle statt. 
 
Netzwerk 50plus 

Nächster Filmclub 
Pfullendorf/pa - Der erste Filmclub 
des Netzwerks 50plus im neuen Jahr 
findet am Dienstag, 15. Januar, im 
Haus Linzgau statt. Beginn ist um 
19 Uhr. Im Mittelpunkt des Abends 
steht der Film „Die Abenteuer des 
Prinzen Achmed“. Lotte Reiniger 
drehte diesen Silhouetten-Anima-
tionsfilm mit Carl Koch hinter der 
Kamera im Jahr 1926. Es handelt 
sich um den weltweit ältesten noch 
erhaltenen animierten Langfilm. 

Er verarbeitet mehrere Handlungs-
motive, die Lotte Reiniger aus der 
Märchensammlung „Tausendundei-
ne Nacht“ entlehnte. Anschließend 
wird die Dokumentation „Le Mystè-
re Picasso“ von Henri-Georges Clou-
zot mit Liveaufnahmen des großen 
Künstlers thematisiert. Die Teilnah-
me am Filmclub, der sich normaler-
weise immer am ersten Dienstag des 
Monats trifft, ist kostenlos. Neue 
Film- und Kinofreunde sind jederzeit 
willkommen. Informationen gibt 
es unter Telefon 07578/1530 oder 
E-Mail: schmitt-wald@t-online.de.  

DAV 

Dienstagswandern 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein lädt 
während der wanderfreien Saison 
bis 31. März immer dienstags zu 
einer Wanderung „Rund um Pful-
lendorf“ ein. Treffpunkt ist jeweils 
um 13.30 Uhr am Busbahnhof. Die 
Strecke wird nach den Wünschen 
der Teilnehmer ausgewählt. An-
schließend findet eine Einkehr statt. 
Informationen gibt es bei Alfred 
Greinacher, Telefon 07552/6788.  
 
Stegstrecker 

Infos zum 
Landschaftstreffen 
Pfullendorf/pa - Die Narrenzunft Steg-
strecker richtet am ersten Wochen-
ende im Februar  2020 das große 
Landschaftstreffen Bodensee-Linz-
gau-Schweiz aus, zu dem 5000 Narren 
und 10 000 Zuschauer in Pfullendorf 
erwartet werden. Die Vorbereitungen 
für dieses Großereignis laufen bereits 
auf Hochtouren. Zur Durchführung 
hofft die Narrenzunft auf Unterstüt-
zung aus den Vereinen und aus der Be-
völkerung. Deshalb laden die Stegstre-
cker Vereinsvertreter aus Pfullendorf 
und den Ortsteilen sowie Interessierte 
aus der Bevölkerung am Dienstag, 15. 
Januar, um 19 Uhr zu einer Informati-
onsveranstaltung in den Bürgersaal der 
Stadt ein. 

Schnellergilde 

Christbaum-
Sammelaktion 
Pfullendorf/pa - Die Schnellergil-
de der Narrenzunft Stegstrecker 
sammelt auch in diesem Jahr wie-
der Christbäume für den Bau des 
Funkens. Die Christbäume können 
am Samstag, 12. Januar, von 9 bis 
13 Uhr bei den Sammelstellen am 
Stadtgartenvorplatz und am Fun-
kenplatz beim Seepark kostenlos 
abgegeben werden. Es wird gebe-
ten, keine Grünabfälle abzugeben.

VdK 

Aktuelle Termine 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pful-
lendorf im Sozialverband VdK infor-
miert, dass die nächste Sprechstun-
de der Soziallotsen am Montag, 21. 
Januar, von 17 bis 19 Uhr im Haus 
am Hechtbrunnen stattfindet. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Beratung ist kostenlos und wird für 
jedermann, unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Herkunft oder einer Mit-
gliedschaft im VdK, angeboten. Für 
dringende Fragen steht das Sozial-
lotsentelefon rund um die Uhr unter 
0160/99196605 zur Verfügung. Der 
nächste Stammtisch findet am Diens-
tag, 15. Januar, ab 19 Uhr im Restau-
rant „Mohren“ statt. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Der neue 
Second-Hand-Laden im Haus am 
Hechtbrunnen ist immer diensta-
gas, donnerstags und samstags von 
9.30 bis 12 Uhr sowie freitags von 
14 bis 17.30 Uhr geöffnet. Hübsche 
Dinge werden gegen eine Spende 
abgegeben. Wer möchte, der kann 
- ebenfalls gegen eine Spende - ein 
Regalbrett mieten und seine eigenen 
Waren anbieten. Der Verkauf erfolgt 
durch das Laden-Team des VdK. Eh-
renamtliche Mitarbeiter sind beim 
VdK für vielfältige Aufgaben immer 
herzlich willkommen. Die Arbeit des 
Ortsverbands steht unter dem Motto 
„Der Mensch im Mittelpunkt“. 

Kultur / Schulen / Vereine

Die Fünftklässler der Realschule erlebten einen tollen Unterrichtstag im Eiszelt.� Foto: privat

Christel Freitag und Wolfgang Niess stellten wieder in der kurzweiligen 
Form des Dialogs lesens- und empfehlenswerte Neuerscheinungen auf dem 
Büchermarkt vor. � Foto: Anthia Schmitt 



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 11. Januar
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Messfeier
Sonntag, 13. Januar - 
Taufe des Herrn
10.30 Uhr Messfeier
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 15. Januar
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 16. Januar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier 
  
Wallfahrtskirche Maria Schray, 
Pfullendorf 
Samstag, 12. Januar 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – Beicht-
gelegenheit 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
  
St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 13. Januar - 
Taufe des Herrn
10.00 Uhr Wortgottesfeier
 
St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 14. Januar
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
 
St. Johannes d.T., Denkingen
Dienstag, 15. Januar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier 
 
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 10. Januar
18.25 Uhr Ruschweiler Rosenkranz-
gebet
19.00 Uhr Ruschweiler Messfeier
Sonntag, 13. Januar - 
Taufe des Herrn
8.45 Uhr Messfeier
Montag, 14. Januar
14.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau 
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
katholisches.pfarrbuero@

kirche-pfullendorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, eMail: ka-
tholisches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de 
Diakon Paul Gasser, Telefon 
07552/9228412, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Irmgard Blum, Sandra 
Fröhlich, Angelika Kaluza, Gisela 
Matheis Telefon: 07552/922840, 
Fax: 07552/9228418, 
eMail: katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags, frei-
tags 9 – 11.30 Uhr, dienstags, mitt-
wochs, donnerstags 14 – 17 Uhr, 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. Probe: diens-
tags, 19.30 Uhr im Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-
13, eMail: johannes.schramm@kir-
che-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Pat-
rick Mödinger, E-Mail: vorstand@
dpsg-pfullendorf.de 
  

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
  
St. Martin, Aach-Linz
Samstag, 12. Januar
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 13. Januar - Taufe des 
Herrn
9.15 Uhr Messfeier in Walbertsweiler
9.30 Uhr Wortgottesfeier in Afthol-
derberg
9.45 Uhr Kleinkindgottesdienst
Dienstag, 15. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Seelsorgeeinheit Wald 
Pfarrer Josef Maurer, Wald, Telefon 
07578/634 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald: 
Montags: 10 – 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr 
Freitags: 16 – 18 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Aach-Linz: 
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr 

  

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 13. Januar - 1. Sonntag 
nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfarrer Eckhoff
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
  
Ansprechpartner für seelsorger-
liche Notsituationen, Kranken-
abendmahle und Beerdigungen 
Pfarrer Daniel Burk: Telefon: 
07552/8163, E-Mail: daniel.burk@
kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Donnerstag, 10. Januar, 14 Uhr 
Foyer der Christuskirche, Treffen mit 
Rückblick 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
Jungschar für Kinder von 6 bis 11 
Jahren: donnerstags, 16.30 Uhr im 
Jugendraum beim Bonhoeffer-Haus 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras,
07552/5349 
Posaunenchor 
Leitung: Klaus-Dieter Menius,
07575/2743 
Proben: montags 19.30 Uhr 

Jungbläser: montags 18.30 Uhr 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 
Kirchenchor 
Leitung: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 
  
Singetse 
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813 
  
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 20 
Uhr nach Absprache 
  
Krabbelgruppe 
Donnerstags, 10 Uhr 
Montags, 16.00 Uhr 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kindergottesdienstraum 
  
Haus- und Diasporakreise 
Familie Reutter, 
Telefon 07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 
  
Bibelgesprächskreis 
Freitags, 20 Uhr 
Foyer der Christuskirche 
  
Kontaktmöglichkeiten:  
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,  Fax: 
07552/8462, E-Mail (persönlich, 
seelsorgerlich): Evangelisches.Pfarr-
amt@kirche-pfullendorf.de 
E-Mail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelisches.Pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon 07552/9339926, 
E-Mail: tina.klaiber@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthonweg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462,  
eMail: 
birgit.spaehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats: Jörg Pathel, 
Telefon 0172/7430541, E-Mail:
josh.pathel@kirche-pfullendorf.de 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinder-

betreuung 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Jungbläser: montags 18.30 Uhr 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 
Kirchenchor 
Leitung: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 
  
Singetse 
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813 
  
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 20 
Uhr nach Absprache 
  
Krabbelgruppe 
Donnerstags, 10 Uhr 
Montags, 16.00 Uhr 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kindergottesdienstraum 
  
Haus- und Diasporakreise 
Familie Reutter, 
Telefon 07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 
  
Bibelgesprächskreis 
Freitags, 20 Uhr 
Foyer der Christuskirche 
  
Kontaktmöglichkeiten:  
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,  Fax: 
07552/8462, E-Mail (persönlich, 
seelsorgerlich): Evangelisches.Pfarr-
amt@kirche-pfullendorf.de 
E-Mail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelisches.Pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon 07552/9339926, 
E-Mail: tina.klaiber@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthonweg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462,  
eMail: 
birgit.spaehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats: Jörg Pathel, 
Telefon 0172/7430541, E-Mail:
josh.pathel@kirche-pfullendorf.de 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinder-

betreuung 

Dienstags 
20.00 Uhr	 Bibelkreis, 
	 Mühlensteigle 9 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4
 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
09.30 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwochs 
20.00 Uhr	 Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) 
oder 0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
  

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags 
09.30 Uhr	 Biblischer Vortrag 
13.00 Uhr	 Biblischer Vortrag in pol-

nischer Sprache 
Donnerstags 
19.15 Uhr	 Bibelstudium 
Freitags 
19.00 Uhr	 Bibelstudium in polni-

scher Sprache 
Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2 
www.jw.org 

KIRCHEN

Evangelische Gemeinde 

Kindergottesdienst 
Pfullendorf/pa - Ab Sonntag, 13. 
Januar, finden wieder 14-tägig 
Kindergottesdienste während der 
Sonntagsgottesdienste für Erwach-
sene statt. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen. Beginn ist gemeinsam 
mit den Erwachsenen in der Kir-
che. Dann verlassen die Kinder die 
Kirche und gehen in ihren eigenen 
Raum im Untergeschoss zum Kin-
dergottesdienst. Die Kinder hören 
Geschichten aus der Bibel, singen, 
spielen und basteln bis der Gottes-
dienst der Erwachsenen beendet ist.  

GESCHÄFTSWELT

Riku Hotels 

Hotel eröffnet 
Pfullendorf/pa - Die Hotelgruppe 
Riku, die im süddeutschen Raum 
moderne Hotels mit einem fairen 
Preis-Leistungsverhältnis betreibt, 
informiert, dass vor Weihnachten 
das neue Hotel beim Stadtsee er-
öffnet wurde. Das Pfullendorfer Ri-
ku-Hotel bietet komfortable Über-
nachtungsmöglichkeiten in sehr 
guter Lage zu erschwinglichen Prei-

sen an. Auf unnötige Extras wird 
bewusst verzichtet, dafür gehören 
zeitgemäße Leistungen wie kosten-
freies Wlan, individuell steuerbarer 
Klimaanlage oder Flatscreen-TV 
zum Standard der 60 topmodernen 
Zimmer und der drei Tagungsräume. 
Die Geschäftsleitung setzt nicht nur 
auf Geschäftskunden der regionalen 
Betriebe, sondern auch auf Urlaubs-
reisende und Kulturfreunde, die die 
Freizeitangebote und die Umge-
bung zwischen Donau und Boden-
see schätzen. Die benachbarte Bar-
füßer Hausbrauerei, die ebenfalls 
zum Unternehmen gehört, bietet 
bayrisch-schwäbische Spezialitäten 
und hausgebrautes Bier an.  
  
Werkstättle 

Weiterhin Zukunfts-
sorgen 
Pfullendorf/stt - Das gemeinnützige 
Projekt Werkstättle, das langzeit-
arbeitslosen und von Ausgrenzung 
bedrohten Menschen Arbeit bietet, 
blickt erneut sorgenvoll in die Zu-
kunft. Der Grund: Die gesetzlich 
festgelegte Erhöhung des Mindest-
lohns von 8,84 Euro auf 9,19 Euro 
im nächsten Jahr und weiter auf 
9,35 Euro im Jahr 2020 sowie die 
noch weit darüber hinausgehen-
den politischen Forderungen ohne 
staatlichen Ausgleich für Betriebe, 
die Menschen ohne Perspektive be-
schäftigen. Daran ließen Vorstands-
vorsitzender Rüdiger Semet und 
Geschäftsführerin Joseline Gräb-
ner-Reutter bei der Mitgliederver-
sammlung keinen Zweifel. „Unsere 
Menschen sind durch Krankheit, 
Alter, fehlende Ausbildung oder lan-
ge Arbeitslosigkeit einfach nicht so 
einsatzfähig“, sagte Gräbner-Reut-
ter. „Im Prinzip besetzen wir jeden 
Arbeitsplatz doppelt und das ist bei 
hohen Mindestlöhnen ohne Aus-
gleich nicht finanzierbar.“ Semet er-
gänzte: „Wir wollen die Menschen 

beschäftigen, aber wir müssen 
aufpassen, dass wir nicht aus dem 
Gleichgewicht geraten.“ Und: „Eine 
Problematik ist, dass die Beschäfti-
gung von Langzeitarbeitslosen nach 
einer gewissen Zeit nicht mehr be-
zuschusst wird. Sollen wir sie dann 
wieder in die Arbeitslosigkeit zu-
rückschicken?“ Die Antwort gab 
er gleich selbst: „Wir setzen alles 
daran, die Menschen anschließend 
in irgendeiner Weise weiter zu be-
schäftigen.“ Es tue den Menschen 
gut zu arbeiten und sie seien froh 
über ihren Arbeitsplatz, aber das er-
setze nicht die Gesundheit und die 
Ausbildung. 
Wie schmal der Grat ist, auf dem 
sich Joseline Gräbner-Reutter und 
ihre Vorstandskollegen Jahr für Jahr 
bewegen, zeigte der Geschäftsbe-
richt. Das Werkstättle mit seinen ak-
tuell 150 Mitarbeitern erwirtschaf-
tete im Jahr 2017 gerade mal ein 
Plus von 17 582 Euro. Für 2018 wird 
ein ähnliches Ergebnis erwartet und 
für 2019 sieht der Wirtschaftsplan 
schon nur noch einen Überschuss 
von 9500 Euro vor. Immer voraus-
gesetzt, die geplante Umsatzstei-
gerung im Bereich Industrieservice 
gelingt und der Ankauf der alten, 
bisher geleasten Druckmaschinen 
im Bereich Druckservice erweist sich 
als die erhoffte Einsparungsmaß-
nahme. Ein erfreulicher Aspekt bei 
all den Problemen: In diesem Jahr 

konnte das Werkstättle trotz aller 
Rückschläge sein 30-jähriges Be-
stehen feiern. 
Nicht ganz ideal verliefen die Ge-
schäftsjahre 2017 und 2018 auch für 
die gemeinnützige Seeparkgesell-
schaft, die die Golfanlagen betreibt. 
Die Abenteuergolfanlage schließt 
zwar zuverlässig mit einem Gewinn, 
aber die Fußballgolfanlage kommt, 
so Joseline Gräbner-Reutter, „nicht 
so richtig auf Touren“. Im Jahr 2017 
bescherte sie dem Werkstättle einen 
Verlust von 10 000 Euro, sodass am 
Ende nur ein Gewinn aus beiden 
Anlagen von 1100 Euro übrig blieb. 
Für die mit gutem Wetter gesegnete 
Saison 2018 rechnet die Geschäfts-
führerin mit einem Plus von 35 000 
Euro bei der Abenteuergolfanlage, 
bei der Fußballgolfanlage, die we-
gen des völlig ausgetrockneten Ra-
sens auch noch vorzeitig schließen 
musste, erwartet sie aber einen Ver-
lust von 27 000 Euro. „Fußballgolf 
wird im nächsten Jahr noch mal ein 
Thema“, sagte sie. Um Abhilfe zu 
schaffen, versuche man ins Busge-
schäft zu kommen, was nicht ganz 
einfach und eine langwierige An-
gelegenheit sei, und strebe eine Ko-
operation mit dem Projekt „Campus 
Galli“ in Meßkirch sowie mit der 
Erlebnisgastronomie „Barfüßer“ in 
Pfullendorf an. 
Ein weiteres Thema in den nächsten 
Jahren: Rüdiger Semet und Joseline 
Gräbner-Reutter wurden zwar aktu-
ell vom Verwaltungsrat beziehungs-
weise von der Mitgliederversamm-
lung für weitere drei Jahre in den 
Vorstand gewählt, danach wollen 
aber beide aus persönlichen Grün-
den kürzer treten. „Wir müssen ver-
suchen, in den nächsten drei Jahren 
einen Weg zu finden, wie es auf Lei-
tungsebene weitergehen soll“, sag-
te Gräbner-Reutter. Im Verwaltungs-
rat, der sich aus den vier von der 
evangelischen Kirche entsandten 
Mitgliedern Jörg Pathel, Sabine Fri-
ckinger, Ulrich Leibbrand und Reiner 
Nickles sowie dem von der Mitglie-
derversammlung wiedergewählten 
Michael Zoller zusammensetzt, tritt 
Markus Heim, Produktionschef beim 
Sanitärhersteller Geberit und damit 
wichtiger Auftraggeber, mit einstim-

Kirchen / Geschäftswelt

Das neue Riku-Hotel beim Stadtsee wurde vor Weihnachten eröffnet. 
� Foto: privat 
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migem Mitgliedervotum die Nach-
folge von Marko Barlecaj an. „Uns 
liegt das Werkstättle sehr am Her-
zen, wir haben einiges unterstützt 
und Verbesserungen mit unserem 
Knowhow begleitet“, sagte er sein 
Engagement für die Einrichtung zu.

Sparkasse 

Spende fürs Werk
stättle 
Pfullendorf/pa - Den Menschen zu 
helfen, die in Gesellschaft, Arbeit 
und Beruf von Ausgrenzung be-
droht sind, dafür setzt sich der Ver-
ein Werkstättle in Pfullendorf seit 
30 Jahren ein. Derzeit bietet das 
Werkstättle rund 180 Arbeits- und 
Beschäftigungsplätze an. Die Men-
schen haben eine Aufgabe, ihr Le-
ben hat wieder einen Sinn. Durch 
diese Unterstützung haben mitt-
lerweile über 1000 Menschen den 
Sprung auf den ersten Arbeitsmarkt 
doch geschafft. Das Werkstättle ist 
ein wichtiger Bestandteil der sozia-
len Infrastruktur in der Region. Auch 

die Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch unterstützt die Einrichtung 
zum 30-jährigen Jubiläum mit einer 
Spende. Mitte November fand im 
Werkstättle die offizielle Spenden-
übergabe statt. Vorstandsvorsitzen-
der Hubert Rist und Regionaldirek-
tor Bernd Ruther überreichten 1500 
Euro an Joseline Gräbner-Reutter, 
die geschäftsführende Vorsitzende 
des Werkstättle. 

DIES & DAS

Rentenversicherung 

Rentenberatung 
Pfullendorf/pa - Die Deutsche Ren-
tenversicherung bietet am Montag, 
21. Januar, eine Beratung in Pful-
lendorf an. Rentenberater Hugo 
Stohr beantwortet von 8.30 bis 12 
Uhr in den Räumen der AOK Fra-
gen zum Rentenrecht. Eine Termin-
vereinbarung vorab unter Telefon 
0751/371252 ist unbedingt erfor-
derlich.  

Landratsamt 

Infos für Vereine  
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
Sigmaringen weist auf die Einfüh-
rung der PartyPass-App hin. Außer-
dem gibt es weitere Empfehlungen 
für eine gute Festkultur. Vereine und 
Verbände, die größere Veranstaltun-
gen ausrichten, sind am  Mittwoch, 
23. Januar, um 19 Uhr im Bürgersaal 
in Pfullendorf zu einer Informations-
veranstaltung eingeladen. In Pful-
lendorf wurde in den letzten Jahren 
das Gütesiegel „Jugendschutz plus“ 
für Vereine entwickelt. Die Inhalte 
und das Verfahren für die Erlan-
gung des Gütesiegels sind ebenfalls 
Thema der Veranstaltung. Anmel-
dungen sind jederzeit online unter: 
www.landkreis-sigmaringen.de/ver-
einsfest-pfullendorf möglich. 
Außerdem informiert das Landrats-
amt, dass die Vereine und Verbände 
aus Datenschutzgründen nicht mehr 
direkt angeschrieben werden. Des-
halb wird auf ein Newslettersystem 
umgestellt, in das sich möglichst 
alle Vereine und Verbände im Land-
kreis eintragen sollen. Die Informa-
tionen zu aktuellen Veranstaltungen 
und Neuigkeiten, die für Vereine 
und Verbände wichtig sind, erfolgt 
künftig nur noch per Eintrag in den 
Newsletter über www.landkreis-sig-
maringen.de/vereine-newsletter.  
 
Pflegestützpunkt 

Mobile Beratung 
Sigmaringen/pa - Der Pflegestütz-
punkt im Landkreis Sigmaringen, 
eine Einrichtung des Landratsamt, 
bietet neben der Beratungsstelle in 
Mengen nun auch eine mobile Be-
ratung vor Ort an. Kommunen, Ins-
titutionen, Firmen und Initiativen, die 
über das wichtige Thema Pflege in-
formieren möchten, können den In-
formationsstand ab sofort anfordern. 
„Marga Blumer, Elisabeth Wölke und 
Claudia Krall vom Pflegestützpunkt 
informieren vollkommen unabhängig 
und helfen bei allen Fragen rund um 
Pflege gerne weiter“, sagt Hans-Pe-
ter Oßwald, Leiter des Fachbereichs 
Soziales im Landratsamt. „Wir hof-
fen, dass sich Einrichtungen melden, 
die ihren Mitarbeitern oder Bürgern 
den Service bieten möchten, Infor-
mationen aus erster Hand direkt vor 
Ort zu erhalten.“ Wer dann Interes-
se an einer ausführlichen Beratung 
hat, kann direkt vor Ort einen Termin 
für eine Beratung zu Hause oder im 
Pflegestützpunkt in Mengen verein-
baren. Zudem gibt es monatliche 
Sprechstunden in Bad Saulgau und 
Meßkirch. Der Landkreis Sigmaringen 
ist der erste Landkreis in Baden-Würt-
temberg, der eine solche Beratung 

anbietet. Die Idee sei im Rahmen 
des Modellprojekts Mobilität aufge-
kommen, ergänzt der Erste Landes-
beamte Rolf Vögtle: „Wir bringen die 
Beratung nun zu den Menschen vor 
Ort, damit sich auch weniger mobile 
Menschen im persönlichen Gespräch 
informieren können.“ Interessierte 
Vereine oder Einrichtungen wenden 
sich an den Pflegestützpunkt, Telefon 
07572/7137-372 oder E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de. 
 
Frauenbegegnungszentrum 

Familienaufstellung 
Sigmaringen/pa - Das Frauenbegeg-
nungszentrum lädt am Samstag, 19. 
Januar, zu einem Aufstellen des Fa-
miliensystems mit Sabine Ring ein. 
Eine Aufstellung kostet 100 Euro, für 
Stellvertreter 20 Euro. Eine Anmel-
dung unter Telefon 08395/9123353 
oder 0151/15897045 sowie per 
Mail an: ringklaus@t-online.de ist 
unbedingt erforderlich.  
 
Landratsamt 

Pflanzenschutztag 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft veranstaltet am 
Freitag, 18. Januar, für Landwirte, 
Landhändler und alle Interessierten 
einen Pflanzenschutztag für den 
Ackerbau in der Gemeindehalle 
Waldhorn in Krauchenwies. Nam-
hafte Pflanzenschutzfirmen sind 
beteiligt. Die Veranstaltung beginnt 
um 9.30 Uhr und dauert bis etwa 15 
Uhr. Vormittags geben die Pflanzen-
schutzfirmen aktuelle Produktinfor-
mationen. Die Vorträge ab 13 Uhr 
werden als Fortbildungsmaßnahme 
für die Pflanzenschutzsachkunde 
anerkannt. Neben den Ergebnissen 
der amtlichen Pflanzenschutz- und 
Sortenversuche vom Versuchsfeld 
Krauchenwies werden Versuchs-
ergebnisse des JKI Braunschweig 
über die Sensitivität von Getreide-
hähnchen gegenüber Insektiziden 
im Landkreis vorgestellt. Dr. Olaf 
Zimmermann von der LTZ Augusten-
berg referiert über die Biodiversität 
von Insekten im Agrarbereich. 
 
Landratsamt 

Sachkundelehrgang 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft bietet einen Sachkun-
delehrgang zum Pflanzenschutz an. 
Die Sachkunde ist Voraussetzung für 
die betriebliche Anwendung und die 
Abgabe von Pflanzenschutzmitteln 
sowie für die Beratung zu Pflanzen-
schutzmitteln. Beginn ist am Donners-
tag, 7. Februar, von 19 bis 21 Uhr im 
Grünen Zentrum in Laiz. Die weiteren 
Termine sind am 12. Februar, am 14. 
Februar und am 19. Februar. Außer-

Geschäftswelt

Ihnen schenkten die Mitglieder des gemeinnützigen Vereins Werkstättle bei 
der Hauptversammlung ihr Vertrauen: Michael Zoller, Rüdiger Semet, Jose-
line Gräbner-Reutter und Markus Heim von der Geberit Produktionsgesell-
schaft. � Foto: Anthia Schmitt 

Hubert Rist und Bernd Ruther übergaben Joseline Gräbner-Reutter zum 
30-jährigen Bestehen des Werkstättle eine großzügige Spende.�Foto: privat
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anbietet. Die Idee sei im Rahmen 
des Modellprojekts Mobilität aufge-
kommen, ergänzt der Erste Landes-
beamte Rolf Vögtle: „Wir bringen die 
Beratung nun zu den Menschen vor 
Ort, damit sich auch weniger mobile 
Menschen im persönlichen Gespräch 
informieren können.“ Interessierte 
Vereine oder Einrichtungen wenden 
sich an den Pflegestützpunkt, Telefon 
07572/7137-372 oder E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de. 
 
Frauenbegegnungszentrum 

Familienaufstellung 
Sigmaringen/pa - Das Frauenbegeg-
nungszentrum lädt am Samstag, 19. 
Januar, zu einem Aufstellen des Fa-
miliensystems mit Sabine Ring ein. 
Eine Aufstellung kostet 100 Euro, für 
Stellvertreter 20 Euro. Eine Anmel-
dung unter Telefon 08395/9123353 
oder 0151/15897045 sowie per 
Mail an: ringklaus@t-online.de ist 
unbedingt erforderlich.  
 
Landratsamt 

Pflanzenschutztag 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft veranstaltet am 
Freitag, 18. Januar, für Landwirte, 
Landhändler und alle Interessierten 
einen Pflanzenschutztag für den 
Ackerbau in der Gemeindehalle 
Waldhorn in Krauchenwies. Nam-
hafte Pflanzenschutzfirmen sind 
beteiligt. Die Veranstaltung beginnt 
um 9.30 Uhr und dauert bis etwa 15 
Uhr. Vormittags geben die Pflanzen-
schutzfirmen aktuelle Produktinfor-
mationen. Die Vorträge ab 13 Uhr 
werden als Fortbildungsmaßnahme 
für die Pflanzenschutzsachkunde 
anerkannt. Neben den Ergebnissen 
der amtlichen Pflanzenschutz- und 
Sortenversuche vom Versuchsfeld 
Krauchenwies werden Versuchs-
ergebnisse des JKI Braunschweig 
über die Sensitivität von Getreide-
hähnchen gegenüber Insektiziden 
im Landkreis vorgestellt. Dr. Olaf 
Zimmermann von der LTZ Augusten-
berg referiert über die Biodiversität 
von Insekten im Agrarbereich. 
 
Landratsamt 

Sachkundelehrgang 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft bietet einen Sachkun-
delehrgang zum Pflanzenschutz an. 
Die Sachkunde ist Voraussetzung für 
die betriebliche Anwendung und die 
Abgabe von Pflanzenschutzmitteln 
sowie für die Beratung zu Pflanzen-
schutzmitteln. Beginn ist am Donners-
tag, 7. Februar, von 19 bis 21 Uhr im 
Grünen Zentrum in Laiz. Die weiteren 
Termine sind am 12. Februar, am 14. 
Februar und am 19. Februar. Außer-

Geschäftswelt
dem ist ein Besuch bei der Deula in 
Kirchheim geplant. Die Abschlussprü-
fung findet am Samstag, 23. Februar, 
von 8 bis 12 Uhr statt. Eine Anmel-
dung ist bis 24. Januar online unter 
www.landkreis-sigmaringen.de /Ak-
tuelles/Veranstaltungen oder unter 
Telefon 07571/102-8627 möglich. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Stadthalle 
Samstag, 12. Januar, 18 Uhr 
Neujahrsempfang der Stadt, der Kir-
chen und der Garnison 
  
Eiszelt im Seepark 
Freie Eislaufzeiten 
Montags: 15 - 18.30 Uhr 
Dienstags: 15 - 20.30 Uhr 
Mittwochs: 15 - 20.30 Uhr 
Freitags: 13 - 18.30 Uhr 
Samstags: 13 - 20.30 Uhr 
Sonntags: 9.30 - 20.30 Uhr 
Eisdisco 
Freitags: 19 - 22.30 Uhr 
Eisstockschießen 
Montags: 19 - 22.30 Uhr 
  
Spitalpflege 
Täglich, 8 – 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
 
Kinder- und Jugendbüro 
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Freitags, 13 – 15.30 Uhr 
Sechslinden-Schule, Kochwerkstatt 
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für Grund-
schüler 
Freitags, 16.30 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Montags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids Treff für Schüler 
der 3. und 4. Klassen 
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids Treff für Schüler 
der 1. und 2. Klassen 
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 – 13 Uhr 
Mittwochs 13 – 17 Uhr 
Donnerstags 16 – 19 Uhr 

Freitags 13 – 17 Uhr 
Samstags 9 – 13 Uhr 

Hallenbad 
Montags 16 - 18 Uhr (nur Frauen) 
Dienstags 16 – 18 Uhr 
Mittwochs 17 – 21 Uhr (ab 19.30 
Uhr nur Erwachsene) 
Samstags 14 – 17 Uhr 
Sonntags 9 – 12 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags, 
10 – 12.30 Uhr, 14 – 18 Uhr 
Donnerstags, 
10 – 12.30 Uhr, 14 – 18 Uhr 
Freitags, 14 – 18 Uhr 
Samstags, 10 – 12.30 Uhr 

Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 – 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags:14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de 

Tourist-Information 
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr 
Montags - donnerstags, 14 - 16 Uhr 

Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Wolfgang Richter, Telefon 
07585/1210, Fax 07585/934144, 
E-Mail: wolfgang.richter@LRASIG.de 
 

 
MÄRKTE

 
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 – 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz: 
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

KULTUR

O-Town Gugge 
Samstag, 12. Januar, 20 Uhr 
Spieß-Halle Otterswang, Guggen-
musiktreffen  
  
Kleinschönach 
Sonntag, 13. Januar, 19 Uhr 
Kunsthalle, Konzert mit Michael 
Griener und Sascha Henkel 

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 10. Januar, 10 Uhr
Pflegeheim, Malkreis
Donnerstag, 10. Januar, 15 Uhr
Gemeinschaftsraum am Stadtsee, 
Literaturkreis
Freitag, 11. Januar, 14.30 Uhr
Gemeinschaftsraum am Stadtsee, 
Handarbeitskreis 
Dienstag, 15. Januar, 19 Uhr
Haus Linzgau, Filmclub
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Seepark-Restaurant „Lukullum“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 

Skatburg
Donnerstag, 10. Januar, 19 Uhr
Haus Linzgau, Spielabend 

Schwäbischer Albverein
Freitag, 11. Januar, 19 Uhr
Hotel „Krone“, Hauptversammlung 

Schnellergilde
Samstag, 12. Januar, 9 - 13 Uhr
Stadtgartenvorplatz/Funkenplatz, 
Christbaumsammelaktion 

DAV
Dienstags, 13.30 Uhr
Busbahnhof, Wanderung rund um 
Pfullendorf 

Stegstrecker
Dienstag, 15. Januar, 19 Uhr
Rats- und Bürgersaal, Informations-
veranstaltung zum Landschaftstref-
fen 2020 

VdK
Dienstag, 15. Januar, 19 Uhr
Gasthaus „Mohren“, Stammtisch  

Geberit-Rentner
Mittwoch, 16. Januar, 14.30 Uhr
Café Kupferschmid (ehemals Kai-
ser), Stammtisch  

SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 20 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive 

Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des Schüler-
orchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des Ju-
gendorchesters 

Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 – 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee, 
Sprechstunde 

Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 

Tanzsportclub Calypso 
Montags, 19 Uhr 
Donnerstags, 20.15 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Training 
14-tägig donnerstags, 18.45 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 

Stadtmusik 
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vororches-
ters 
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Jugend-
blasorchesters 
Dienstags, 20 – 22 Uhr 
Freitags, 20 – 22 Uhr 
Orchestersaal, Probe der Stadtmusik 

Chips & Flips 
Dorfgemeinschaftshaus Großstadel-
hofen 
Dienstags 
18.15 Uhr Probe der Juniors 
20.15 Uhr Probe der Erwachsenen 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, 
Sechslinden-Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, 
Schwimmbad Heiligenberg 

Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 

EKE 
Dienstags, 19.30 Uhr 
Kasimir-Walchner-Schule, Folklore-
tanz mit Johanna Vochazer 

Gesangverein 
Mittwochs, 19.45 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 

Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 

Selbsthilfegruppe Morbus Bech-
terew
Donnerstag, 10. Januar, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gymnastik

SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen 

Dies & Das / Veranstaltungen
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SONSTIGES
Tafelladen
Uttengasse 25 
Dienstags 15 – 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 15 – 16.30 Uhr geöffnet 

Weltcafé 
Donnerstags, 17.30 Uhr 
Altes Backhaus (beim Pflegeheim), 
Weltcafé der Flüchtlingshilfe 

Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags – samstags 9 – 12 Uhr 
Montags – freitags 15 – 18 Uhr 

Sozialstation St. Elisabeth 
Überlinger Straße 1 
Jeden Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag und Sonntag, 
14 – 17 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr 
Betreuungsgruppe 

Kleiderlager 
Martin-Schneller-Straße 14 
Annahme: mittwochs, 9 – 11 Uhr 
Ausgabe: mittwochs, 15 – 16.30 Uhr 

Diakonisches Werk 
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr 
Dienstags 15 – 17 Uhr 
Melanchthonweg 3, Sprechstunde 

Galerie Grünes Haus 
Dienstags + donnerstags 
von 16 - 18 Uhr geöffnet 

Haus Linzgau 
Mittwochs, Kino-Tag 

Heimatmuseum Bindhaus 
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet 

Stadtmuseum im Alten Haus 
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet 

Elternschule 
Mittwoch, 16. Januar, 17.30 Uhr 
Krankenhaus, Säuglingspflegekurs II 
Hebamme Ruth Schwarz, Telefon 
07553/917333 

Seepark-Restaurant „Lukullum“ 
Freitags, 11.30 – 14 Uhr 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 

Illmensee
Dienstag, 15. Januar, 12.30 - 15 Uhr
Gasthaus „Seehof“, Sprechtag des BLHV 

Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 12. Januar, 15 Uhr
Puppentheater „Dornröschen“ 

SPORT
Nordic Walking 
Dienstags, 14.00 Uhr 
Donnerstags, 14.00 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking 

DAV 
Montags, 19 Uhr 
Sporthalle am Jakobsweg, Fit durch 
den Winter  

TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, 
Training Erwachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, 
Training Jugendliche 
Freitags, 20.00 Uhr, 
Training Erwachsene 

TVP Fit Mix 
Montags, 19.00 Uhr 
Härle-Turnhalle, Übungsstunde 

TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16.00 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind 
Dienstags: 16.00 Uhr, Bambinis 
Mittwochs: 16.00 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre 
Donnerstags: 16.00 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17.00 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre 
Donnerstags: 18.00 Uhr, Buben ab 
7 Jahren 
Donnerstags: 19.30 Uhr, Gemischt 
ab 16 Jahre 

TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Training 6- bis 8-Jährige 
Dienstags, 17.30 Uhr 
Training 9- bis 13-Jährige 
Dienstags, 19.00 Uhr 
Training 14- bis 16-Jährige 
Dienstags, 20.15 Uhr 
Training Erwachsene 

TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.00 Uhr, Härle-Turn-
halle 

TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 17.00 Uhr 
Montags: 20.00 Uhr 
Dienstags: 16.00 Uhr 

TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 

TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18.00 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren 
Dienstags: 19.00 Uhr, Fortgeschrit-
tene 

TVP Move it 
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-Turnhalle 

TVP Lauftreff/Nordic Walking 
Samstags, 14 Uhr 
Seepark Eingang Ost, Treffen 

TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20.00 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Erwachsene 
Sonntags, 09.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Kinder 

TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe 

TSV Aach-Linz 
Montags, 09.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 

DRK Seniorengymnastik 
Aach-Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle 

DRK Seniorengymnastik 
Pfullendorf 
Montags, 16.30 Uhr, Gymnastik-
raum der Kasimir-Walchner-Schule 

Boxclub Pfullendorf 
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 

TSV Aach-Linz Tischtennis 
Dienstags, 19 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Ju-
gendliche und Erwachsene 

Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Krankenhaus (6. Stock), Übungs-
stunde 

Rudern 
Mittwochs, 18.00 Uhr 
Physiotherapie Weiler, Training des 
Ruderclubs 

TSV Aach-Linz 
Montags + dienstags, 20.00 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik 

TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 09.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 

TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 08.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik 

TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 – 
19.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 – 
20.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 

Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   

Freizeitkicker Kleinparisler 
Freitags, 18 - 20 Uhr 
Sportplatz Otterswang, Training 

BERATUNGEN

Donum Vitae 
Schwangerschaftsberatung, Sigma-
ringen, Bahnhofstraße 3 
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 Uhr 
und mittwochs 15 – 18 Uhr 

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für wer-
dende Eltern und Eltern mit Kindern 
im ersten Lebensjahr, Gesundheits-
amt Sigmaringen (Hohenzollernstra-
ße 12) 
Dienstags, 9 - 12 Uhr (ohne Über-
weisung, ohne Terminvereinbarung) 
Dienstags, 12 – 12.30 Uhr, telefo-
nische Sprechstunde: 07571/102-
4266 

Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Psychologische Beratung 
Außenstelle Pfullendorf: Klosterpas-
sage/Hauptstraße 30 
Terminvereinbarung: 07571/5787 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30 - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Mittwoch: 14 - 
16 Uhr 

Dorfhelferinnen-Station 
Familienhilfe bei Krankheit, Schwan-
gerschaft und Krankenhausaufenthalt 
Kontakt: Telefon (über Sozialstation 
St. Elisabeth) 07552/1212 

Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaushalte 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Telefon 07555/927740 

Diakonie 
Melanchthon-Weg 3, Pfullendorf 
Staatlich anerkannte Stelle für 
Schwangerenberatung und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Part-
nerschafts- und Familienberatung, 
Lebensberatung, Beratung / Ver-
mittlung zu Mütter-/Väter-Kind-Ku-
ren, Sozialrechtliche Beratung 
Sprechzeiten: Täglich von 9 - 12 Uhr, 
dienstags von 15 - 17 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-ueberlingen.de 

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07585/9358054 
oder 07552/1753 

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“ 
Treff: jeden Dienstag um 19 Uhr im 
AWO-Heim (Alte Postgasse 1/1) 
Kontakt: Walter Schramm, Telefon 
07552/7277 

Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 – 18 Uhr, donnerstags 

Veranstaltungen / Beratungen
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dende Eltern und Eltern mit Kindern 
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St. Elisabeth) 07552/1212 

Maschinenring Linzgau: 
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Lebensberatung, Beratung / Ver-
mittlung zu Mütter-/Väter-Kind-Ku-
ren, Sozialrechtliche Beratung 
Sprechzeiten: Täglich von 9 - 12 Uhr, 
dienstags von 15 - 17 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-ueberlingen.de 

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07585/9358054 
oder 07552/1753 

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“ 
Treff: jeden Dienstag um 19 Uhr im 
AWO-Heim (Alte Postgasse 1/1) 
Kontakt: Walter Schramm, Telefon 
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Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 – 18 Uhr, donnerstags 

Veranstaltungen / Beratungen
8.30 – 12 Uhr. Termine nach Verein-
barung, Telefon 07571/4188. 

Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche 
Caritasverband Sigmaringen, Au-
ßenstelle Pfullendorf, Melanch-
thonweg 3 (Bonhoeffer-Haus), Ter-
mine nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788 

Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und deren Angehörige 
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Donners-

tag im Monat, 14 – 16 Uhr,
 Telefon 07571/730155 

Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen, so-
zialen und sozialhilferechtlichen 
Problemen, Außenberatung in 
Pfullendorf, Terminvereinbarung 
unter Telefon 07575/925413 oder 
0172/6328464. 

Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 
Angehörige 
Termine nach Vereinbarung, auch 
Hausbesuche Telefon 07571/730133 

Beratungen

Pfullendorf aktuell Nummer 2

MIETANGEBOTE

www.forstunternehmen-gruber.de

Spezialfällung

Stockfräsen

Baumpflege

 

Wir bieten eine 
große Auswahl an 

Kuchen und Torten! 
 

Gerne auch zum 
Mitnehmen! 

Ihr Café am Marktplatz 
Telefon 07552-8821 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, 
 

 mein Mitarbeiter und ich wünschen Ihnen für das neue   
 Jahr alles Gute, Gesundheit, Erfolg und viel Glück. 
 Für die anfallenden Tätigkeiten melden wir uns, 
 wie gewohnt, mit einem Anmeldezettel an. 

 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Jahr 2019. 
 

Ihr Schornsteinfeger für 
Schwäblishausen und Mottschieß 
Michael Blatt - Schornsteinfegermeister 

Die neue Büroadresse und Festnetznummer lautet: 
Sedanstraße 25 ♦ 72474 Winterlingen ♦ 07434/5520215 

Elias Braun Michael Blatt 

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Montag – Donnerstag 7.30 – 14.00 Uhr, Freitag 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 – 12.00 Uhr

DIREKTVERKAUF
Kilomarkt für Gastronomie, Gewerbe und Großfamilien

Bahnhofstraße 13 · Krauchenwies · Tel. 07576/9611-15

Das Direktverkauf-Angebot ist nur in Krauchenwies in der Bahnhofstraße erhältlich.
Angebot gültig von Mittwoch, 09.01. bis Dienstag, 15.01.2019

Rindersuppenfleisch o. Bein
von jungen Rindern 1 kg 4,45 e
Schweinerückensteak o. Bein
mager und zart 1 kg 6,90 e
Schäufele o. Bein mild gepökelt, goldgelb geraucht 1 kg 5,99 e
Oberländer Bratwurst 4 Stück im Pack 1 kg 6,90 e
Pfefferbeißer 5 Paar im Pack 1 kg 8,90 e
Krakauer im Ring 1 kg 7,90 e

Suchen Sie einen Sekretär ?
und oder Mithilfe ums Haus, Organisation?

diskret, verantw. - Rentner im Unruhestand hat Zeit 
Zuschriften per Mail: Rentner-kaufmann@t-online.de

Zu vermieten in Pfullendorf:
4 Zi.-Wohnung, 99qm, 1.OG, Bad, 2.WC, EBK, Garage, Keller Chiffre
unter   Chiffre Z001/9229

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Satt ist gut. Saatgut ist besser.
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Pfullendorf aktuell Nummer 2

MIETANGEBOTE

www.forstunternehmen-gruber.de

Spezialfällung

Stockfräsen

Baumpflege

 

Wir bieten eine 
große Auswahl an 

Kuchen und Torten! 
 

Gerne auch zum 
Mitnehmen! 

Ihr Café am Marktplatz 
Telefon 07552-8821 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, 
 

 mein Mitarbeiter und ich wünschen Ihnen für das neue   
 Jahr alles Gute, Gesundheit, Erfolg und viel Glück. 
 Für die anfallenden Tätigkeiten melden wir uns, 
 wie gewohnt, mit einem Anmeldezettel an. 

 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Jahr 2019. 
 

Ihr Schornsteinfeger für 
Schwäblishausen und Mottschieß 
Michael Blatt - Schornsteinfegermeister 

Die neue Büroadresse und Festnetznummer lautet: 
Sedanstraße 25 ♦ 72474 Winterlingen ♦ 07434/5520215 

Elias Braun Michael Blatt 

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Montag – Donnerstag 7.30 – 14.00 Uhr, Freitag 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 – 12.00 Uhr

DIREKTVERKAUF
Kilomarkt für Gastronomie, Gewerbe und Großfamilien

Bahnhofstraße 13 · Krauchenwies · Tel. 07576/9611-15

Das Direktverkauf-Angebot ist nur in Krauchenwies in der Bahnhofstraße erhältlich.
Angebot gültig von Mittwoch, 09.01. bis Dienstag, 15.01.2019

Rindersuppenfleisch o. Bein
von jungen Rindern 1 kg 4,45 e
Schweinerückensteak o. Bein
mager und zart 1 kg 6,90 e
Schäufele o. Bein mild gepökelt, goldgelb geraucht 1 kg 5,99 e
Oberländer Bratwurst 4 Stück im Pack 1 kg 6,90 e
Pfefferbeißer 5 Paar im Pack 1 kg 8,90 e
Krakauer im Ring 1 kg 7,90 e

Suchen Sie einen Sekretär ?
und oder Mithilfe ums Haus, Organisation?

diskret, verantw. - Rentner im Unruhestand hat Zeit 
Zuschriften per Mail: Rentner-kaufmann@t-online.de

Zu vermieten in Pfullendorf:
4 Zi.-Wohnung, 99qm, 1.OG, Bad, 2.WC, EBK, Garage, Keller Chiffre
unter   Chiffre Z001/9229

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Satt ist gut. Saatgut ist besser.

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!



Pfullendorf aktuell Nummer 2

Feldenkrais-Kurs
10 Termine
für insg. 100 o

jeweils montags ab

15. Januar ’18
Kurs 1 um 18.30 Uhr

oder
Kurs 2 um 19.30 Uhr

Im Krankenhaus Pfullendorf 
Cafeteria 6. Stock

Telefon: 0151 14378357
info@mariaenderle.de
www.mariaenderle.de

14. Januar 2019

Sie wollen stressfrei 
Ihre Immobilie  

verkaufen?
Dann entscheiden Sie  
sich gleich für Ihren  
zertifizierten Makler  
am Bodensee und  

Hinterland.

Peter Reisky jun.  
Immobilienwirt DIA

Tel. 0 75 52/46 10 oder 
0 75 51/6 9740

www.immobilien-reisky.de

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

viele  

Inventurschnäppchen

Tore & Antriebe
direkt vom Hersteller 

Aach-Linz, Kipptorstr. 1-3 
88630 Pfullendorf 

Telefon: 07552 2602-0 
www.pfullendorfer.de   www.pfullendorfer.de   

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n

Konstrukteur (m/w)

Ihre Aufgaben:
•  Sie erstellen die Konstruktionen von Kunststoffteilen für 

die Bereiche Automobil, Weiße Ware und Maschinenbau 
mit CATIA V5

•  Sie unterstützen die Projektleitung und den Vertrieb und 
bereiten die angefragten Produktdaten auf

•  Sie übernehmen die Ausarbeitung von Werkzeugkonzep-
ten in Zusammenarbeit mit dem Werkzeugmacher und 
sind Schnittstelle zwischen Werkzeugmacher und kunden-
seitiger Produktentwicklung

•  Sie sind unterstützend tätig bei der Erstellung von PFMEA’s 

Ihr Pro� l:
•  Sie haben ein abgeschlossenes Studium im Maschinen-

bau oder Kunststofftechnik oder einen Abschluss als Tech-
niker/in

•  Sie verfügen über umfangreiche Kenntnisse im CAD-En-
gineering

•  Sie besitzen fundierte Kenntnisse in CATIA V5 oder andere, 
sowie MS-Of� ce.

Wenn Sie eine abwechslungsreiche Aufgabe suchen und un-
ser Team tatkräftig unterstützen wollen, dann freuen wir uns 
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Becker Kunststofftechnik GmbH, Frau Elke Witte
Bachäcker 19, 88367 Hohentengen 
www.kunststofftechnik-becker.de

gerne auch per E-mail an:  
(personal@kunststofftechnik-becker.de)

Wir sind ein erfolgreiches und modernes Unternehmen mit 
gesundem Wachstum im Bereich der Spritzgusstechnik. 
Unsere Kunden kommen aus den Bereichen Automobil-, 
Sanitär-, Weiße-Ware-, Medizin- und Messtechnik. Wir bie-
ten unseren Kunden Spritzgusstechnik auf dem neuesten 
Stand der Technik sowie Komplettlösungen von der Ent-
wicklungsstützung bis hin zur Baugruppenfertigung.

Galloway-Gourmet Fleisch
in 10 kg Mischpaketen zu verkaufen. 
Vakuumverpackt, 12,- F / kg
Abholung/Anlieferung möglich
info@Galloway-Gesundheitsfleisch.de
 (01 62) 6 05 96 23

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN ANKAUF

IMMOBILIEN- 
MARKT


